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Nr. 17 Freitag, den 26. April 2024 74. Jahrgang

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 27. April 2024
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 4. April 2024 
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Scheuermatt
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu ei-
nem Durchmesser von 15 cm, Rasen-
schnitt, Herbstlaub sowie Abraum von 
Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt Todtnau

Bekanntmachung Stadt Todtnau
Bürgersprechstunde
Am Montag, den 6. Mai 2024 bietet Bür-
germeister Oliver W. Fiedel von 16.00 
Uhr bis 17.30 Uhr eine Sprechstunde 
für Bürgerinnen und Bürger telefonisch 
oder in Präsenz im Rathaus Todtnau an. 
Eine vorherige Terminreservierung ist 
über info@todtnau.de oder Telefon-Nr. 
996-21 notwendig. Je Gespräch ist ein 
Zeitraum bis zu 15 Minuten vorgesehen. 
Für die Vorbereitung ist auch der Grund 
des Gesprächs zu nennen. 

RECYCLING in Todtnau

Mai 2024

04.05. Altpapier Bringsammlung   
 Gesamtstadt
04.05. Grünabfallannahme
 Todtnauberg 
21.05. Gelber Sack
25.05. Grünabfallannahme Todtnau

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig. 
Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort
• Glascontainer 
•  Dauernde Wertstoffannahme: 

Recyclinghof in Schönau (Schönen-
buchen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Stadt Todtnau
Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Dienstag, den 30. April 2024 um 
18.00 Uhr findet im Rathaus der Stadt 
Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungssaal 
(Zimmer-Nr. 2.4) eine öffentliche Bau-
ausschusssitzung statt. Hierzu wird die 
Bevölkerung freundlich eingeladen. Die 
Tagesordnung ist an der Anschlagtafel 
ausgehängt und kann unter www.todt-
nau.de eingesehen werden.
Todtnau, den 26. April 2024
Stadt Todtnau
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Todtnauberg
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 29. April 2024 fin-
det um 20.00 Uhr die nächste Ort-
schaftsratssitzung des Ortschaftsrates 
im Kurhaus in Todtnauberg statt. Die 
Tagesordnung ist an der Bekanntma-
chungstafel angeschlagen und im Inter-
net unter www.todtnau.de eingestellt. 
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden. 

Die Stadtverwaltung informiert
Stadtkasse am 
Montag geschlossen
Die Stadtkasse Todtnau bleibt am 
kommenden Montag, den 29. Ap-
ril 2024 ganztags geschlossen.                                                                                                                      
Insbesondere die Interessenten für  
Schwimmbad-Saisonkarten werden um 
Beachtung gebeten.

Ein seltsamer Anblick ... auf den Blüten 
des Baumes am Rathaus liegt Schnee
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NOTDIENSTE
Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Ärzte Rufnummer ärztlicher Notfalldienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbeson-
dere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
–  seit dem 25. Oktober 2023 geschlossen, wird 
nicht wieder geöffnet.
   
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.Bitte Än-

derungen 
bei den 

Öffnungs-
zeiten 

 beachten!

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
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Altpapier-Containersammlung
in Todtnau am 4. Mai 2024

• durch den Turnverein am Container-
standort: Parkplatz Kandermatt, Zu-
fahrt Sportplatz

Die Anlieferung kann nur zu folgenden 
Zeiten erfolgen:

Samstag, 4. Mai 2024
von 9.00 – 14.00 Uhr 

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Telefonbücher
• Schnipselpapier (Notizpapier)

NICHT angenommen werden:
• Kartonage und Pappe
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)

• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Aktenvernichtetes Papier
• Bücher

Bitte beachten:
Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! 
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein und entsorgen Sie „andere Materia-
lien“ (die Container sind keine Müllbe-
hälter!“) ordnungsgemäß! Verstöße – Sie 
schaden damit unmittelbar dem Verein 
– werden in jedem Fall zur Anzeige ge-
bracht !

Unterstützen Sie auch 2024 die Todtnau-
er Vereine, die die Einnahmen aus den 
Wertstoffsammlungen für ihre Jugend-
arbeit dringend brauchen.

Einladung zur 
deutsch-schweize-
rischen
Rentenberatung – 
bitte anmelden
Die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) und die Träger der gesetzlichen 
Rentenversicherung in der Schweiz bie-
ten jedes Jahr grenzüberschreitende 
Informationen zur Rente an. Wir laden 
am Dienstag, den 7. Mai 2024 zu einem 
internationalen Beratungstag in Lörrach 
ein.
Dieses Angebot richtet sich an alle Per-
sonen, die Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung in Deutschland und 
der Schweiz gezahlt haben. Experten 
beider Länder beraten diese Versicher-
ten kostenlos zum jeweiligen nationalen 
Recht und zu den zwischenstaatlichen 
Auswirkungen. Interessierte werden ge-
beten, sämtliche Versicherungsunterla-
gen sowie den Personalausweis mitzu-
bringen, um eine umfassende Beratung 
zu ermöglichen.
Der Beratungstag findet am Dienstag, 
den 7. Mai 2024 von 9.00 – 12.00 Uhr 
und von 13.00 – 18.00 Uhr in den Räu-
men der DRV Baden-Württemberg, 
Feldbergstraße 16 in Lörrach statt.
Die DRV Baden-Württemberg bittet um 
Verständnis, dass eine vorherige telefo-
nische Terminvereinbarung unter Tel. 
07621 42256-10 (Stichwort: Interna-
tionaler Beratungstag) mit Angabe der 
deutschen und schweizerischen Renten-
versicherungsnummer erforderlich ist.

Johanneschor & Gospelchor Todtnau
Von Händels Halleluja bis Oh happy Day
Seit Wochen proben die Sängerinnen 
und Sänger des Johannes- und des Gos-
pelchores für das bevorstehende Kon-
zert am Sonnstag, den 12. Mai 2024 um 
18.00 Uhr in der katholischen Kirche 
in Todtnau unter der Leitung von Her-
bert Kaiser. Auf dem Programm stehen 
klassische Chorwerke, begleitet von E-
Piano, Violine und Pauke, sowie zeit-
genössische Gospels, begleitet von Solist 
Malcolm Green, Band und Saxophon.
Eröffnet wird das Konzert von einer For-
mation mit Kindern des Gymnasiums 
Schönau, angeleitet von Musiklehrer 
Andreas Veit, und Kindern vom Chor 
ChorKids unter der Leitung von Ing-
rid Höckele-Schmidt. Gemeinsam prä-
sentieren sie u.a. Auszüge des Musicals 
„Kwela, Kwela“, welches im März erfolg-
reich aufgeführt wurde. 
Das Konzert besteht aus einem klassi-
schen Teil, dessen Abschluss bildet das 
Halleluja aus dem Oratorium Messiah 
von Georg Friedrich Händel.
Nach einer Getränkepause folgen mit-
reißende Gospels, unterstützt von Mal-
colm Green und Band, bevor sich Johan-
neschor, Gospelchor, die ChorKids und 
der Gymnasiumchor im gemeinsamen 
Finale finden.

Tickets sind ab sofort erhältlich zum 
Vorverkaufspreis im Splash in Todtnau 
sowie beim Schreibwaren Müller in 
Schönau – die Geschenkidee zum Mut-
tertag, ein musikalischer Blumenstrauß 
… vielseitig und anspruchsvoll, der 
nicht nur Müttern eine Freude bereiten 
soll.

Termin: Sonntag, 12. Mai 2024 um 
18.00 Uhr, Kath. Kirche Todtnau
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr.  
 
Sonntag, 28.04.24 
in Schönau: 
10.15  Gottesdienst 
   mit Frau Prädikantin Mack-Vogel 
 
Samstag, 04.05.24 
in Schönau: 
14.00  Freestyle-Basteln  
  mit Frau Melanie Becker 
   im Gemeindesaal der Bergkirche 
 
Sonntag, 05.05.24 
in Schönau: 
10.15  Konfirmationsgottesdienst für die 
  Kirchengemeinden Todtnau, Schönau 
  und Zell in Schönau 
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
   Musikalische Begleitung:  
  Herrn Cornelius Holdermann und die 
  Mandelzweigband 
 

 
Vorankündigung: 
An Christi-Himmelfahrt (Donnerstag, den 9. Mai 2024) 
findet um 10.30 Uhr am Kälberweidfelsen in Präg wieder 
unser Gottesdienst im Grünen mit Frau Pfarrerin Christine 
Würzberg statt. 
 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen: 
„Singt dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ 
     Ps 98,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche     Regen- und Sonnenschirm 
 
Ein Regenschirm ist eigentlich etwas Tolles: Er schützt uns vor Sonne und Regen, kann als Spazierstock 
benutzt werden und manches mehr. Das Problem jedoch ist, dass man ihn meist nicht dabeihat, wenn man 
ihn braucht, er ist etwas lästig zum Herumschleppen, und er bleibt gerne irgendwo stehen.   
Mir kommen da manche Ähnlichkeiten zu unserem Glauben. Wir denken, dass er manchmal eine Bürde ist, 
er wird ja doch so selten gebraucht und scheint manchen wie eine Last.  Andererseits, wenn man im Regen 
steht, wenn es „dicke“ kommt im Leben, kann er schon ein ziemlicher Schutz sein, ja man kann diesen 
Schutz sogar anderen geben – vorausgesetzt, unser Glaubensschirm ist nicht verrostet und total verstaubt.   
Selbst bei guten Erfahrungen kann der Glaube uns davor schützen, vom Lebensglück geblendet zu werden 
und uns nur auf uns zu verlassen. Der größte Unterschied zwischen Glauben und Regenschirm ist jedoch, 
dass er nicht ganz so pflegeleicht und ersetzbar ist. Der Glaube muss immer wieder erneuert und mit 
Erfahrungen aufgefrischt werden, er kann nicht einfach im Supermarkt der Religionen neu gekauft werden. 
Für mich ist der Glaube auch nicht etwas, was zu sperrig ist zum „Herumtragen“. Der Glaube liegt eher leicht 
bei uns, ist vielseitig und nicht nur in „Notfällen“ zu benutzen. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie die Erfahrung machen, dass unser Glaube an unseren liebenden Gott die guten 
Eigenschaften des Regenschirms für Sie bedeuten und Sie sich beim Aufklappen richtig geborgen fühlen.  
 
Ihnen eine „sonnenschirmreiche“ Woche 
Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 26.04.24 – Hl. Trudpert, Einsiedler im 
Breisgau  
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: Jahrtag Elisabeth Dietsche und Angehörige;  
 Anna und Karl Huber; Ida, Pia und Egon  
 Wunderle und verstorbene Angehörige; Jutta,  

 Karl und Edeltraud Vogel und verstorbene  
 Angehörige; Jahrtag Elisabeth Lais und  
 verstorbene Angehörige; für eine liebe  
 Verstorbene und deren lebende und verstorbene  
 Angehörige; Werner Keller 

  
Samstag, 27.04.24 – Hl. Petrus Kanisius  
14.00 Schönau:  Dankmesse am Josefsaltar 
 zur Goldenen Hochzeit des Jubelpaares 
 Hannelore und Johannes Komesker, Wallenhorst 
16.00 Todtnau:  Beichtgelegenheit (Pfr. Freier) 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 
 für: Jahrtag Josef Gustav Kunz und verstorbene 
 Angehörige 
  
Sonntag, 28.04.24 – Fünfter Sonntag der 
Osterzeit  
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
 für: 3. Gedenken Pfarrer Edgar Volk 
10.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Todtnau:  Tauffeier 
14.00 Todtnauberg: Tauffeier 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
    
Montag, 29.04.24 – Hl. Katharina von Siena 
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
 
Dienstag, 30.04.24 –  Hl. Pius V., Papst 
09.30 Schönau:  Hl. Messe  
 für: Walter Knobel und Angehörige; für einen  
 verstorbenen Sohn; für die armen Seelen 
14.30 Schönau:  Seniorennachmittag im 
    Pfarrsaal 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
       
Mittwoch, 01.05.24 – Hl. Josef, der Arbeiter /  
Tag der Arbeit 
10.00 Rollsbach: Feldmesse zum Patrozinium 
 anschl. Weihe des restaurierten Hofkreuzes 
 für: die armen Seelen 
18.30 Todtnau: Eröffnung der Maiandacht 
  mit Aussetzung 
 mit Teilnahme der Erstkommunionkinder  
 (in Festgewand, mit Gesangbuch, ohne Kerze)  
19.00 Muggenbrunn: Hl. Messe (F) 
 für: Helmut Mühl und verstorbene Angehörige; 
 Familie Emil Kunz; Otto und Emil Kunz sowie  
 verstorbene der Familie Kunz 
 
  
 

Donnerstag, 02.05.24 – Hl. Athanasius / 
Gebetstag um geistliche Berufungen  
Heute – kein Gebet um geistliche Berufe in Schönau 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F) anschl. Anbetung 
 mit Kollekte für das Kinderheim Betlehem   
  für:  Bernhard Behringer; Artur und Max  
 Behringer; Barbara Stiefvater; Stefan Asal  
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe in der Kapelle 
 (siehe auch Rubrik „Todtnauberg“) 
    
Freitag, 03.05.24 – Hl. Philippus und Hl. 
Jakobus, Apostel / Herz-Jesu-Freitag 
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der SE 
 

18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Herz-Jesu-Amt (F) 
    anschl. Anbetung 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 für: 2. Gedenken Maria Ehmer; Ottmar Stämmle;  
 Helmut Behringer; Hermine Gebauer; Karl und  
 Anna Disch, Böllen; Jahrtag Heinz Becker 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe am Seitenaltar  
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
  
Samstag, 04.05.24 – Hl. Florian und Gefährten / 
Herz-Mariä-Samstag   
11.00 Todtnau:  Tauffeier 
14.00 Todtnauberg: Brautmesse mit Trauung 
     des Brautpaares 
 Theresa Brender und Johannes Kiefer 
18.00 Muggenbrunn: Konzert in der Kirche 
    St. Cornelius 
 (siehe auch Rubrik „Aktuelles aus der SE“  
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse (F) 
    als Familiengottesdienst 
  
Sonntag, 05.05.24 – Sechster Sonntag der 
Osterzeit  
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Messfeier  
 mit dem A-Chor der Freiburger Domsingknaben 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.00 Aftersteg:  Dankandacht zur  
 Diamantenen Hochzeit des Jubelpaares 
 Maria und Rudolf Steiert, Todtnau 
18.30 Schönau:  Maiandacht (F) 
     mit Aussetzung 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 

  
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

  
Musikalische Gestaltung durch Stadtmusiken und 
Trachtenkapellen  
In den zurückliegenden Wochen fanden in unserer 
Seelsorgeeinheit die Gedenkmessen für die verstorbenen 
Mitglieder der Musikvereine statt – Trachtenkapelle 
Fröhnd, Trachtenkapelle Aitern, Stadtmusik Schönau, 
Musikverein Geschwend, Trachtenkapelle Präg, 
Trachtenkapelle Todtnauberg, Trachtenkapelle 
Brandenberg und Stadtmusik Todtnau.  Alle haben sowohl 
die zur Liturgie passenden Lieder begleitet als auch 
ansprechende Instrumentalstücke dargeboten.    
Herzlichen Dank!   
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Darstellung der Muttergottes 
am Josefsaltar der 
Pfarrkirche Schönau 
geschaffen 1931 von den 
Gebrüdern Metzgern, 
Überlingen 
(Foto: Steffen Rees) 
 
 
 
 
Nächste Hauskommunion 
in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, den 3. Mai 2024 ab 
08.30 Uhr 
 
Beichtgelegenheit: 
Samstag, den 27. April 2024 
um 16.00 Uhr in Todtnau 
(Pfarrer Freier) 
 

Taufspendungen 
Das hl. Sakrament der Taufe empfangen am Samstag, 
den 4. Mai 2024 in Todtnau die Kinder: 
 

Leonardo Efimow   
Eltern: Giusi und Alexander Efimow, Schönau  
 

Felix Karle    
Eltern: Miriam Karle und Benjamin Weisbrod, Aftersteg 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Konzert: KLÄNGE aus der St. Cornelius Kirche, 
Muggenbrunn 
Ferhan Grosgurin, Projektleiterin und Team, laden 
herzlich ein am Samstag, den 4. Mai 2024 um 18.00 Uhr 
zum Konzert in Muggenbrunn. Freier Eintritt – Spende 
erwünscht. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte an den 
Schaukästen – ausführliche Flyer zum Konzert finden Sie 
auch am Schriftenstand unserer Kirchen.  
 
Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung  
Freiburg 
 
Besinnungswochenende „Jin Shin Jyutsu“ vom 8. – 9. 
Juni 2024, Kloster Hersberg, Immenstaad. 
Selbstheilungskräfte aktivieren lernen durch altes Wissen 
– unsere Lebensenergie ins Gleichgewicht bringen 
 

Bergexerzitien „Atem und Berge“ vom 27.– 30. Juni 
2024, Niedersonthofen (Allgäu). Leichtes Bergwandern in 
Gemeinschaft und herrlicher Natur, mit 
atemtherapeutischer Körpererfahrung und spirituellen 
Impulsen 
 

Kleine Auszeit „48 Stunden EINFACH leben“ vom 12. –
14. Juli 2024, Freizeitstätte Wolfhof, Simonswald – 
Kräuterwissen umsetzen, kochen, backen, Naturprodukte 
herstellen, spirituelle Impulse, Wohlfühlen für alle Sinne 
 

Pilgerwanderung „Unser tägliches Brot“ vom 12. – 14. 
Juli 2024, Jugendherberge Burg Wildenstein, 
Leibertingen/Donautal. Zusammen mit der 
Gemeindebäckerin im Holzofen Brot backen, und ins 
herrliche Donautal nach Beuron wandern 
 

Pilgerwanderung „Genusswandern im 
Hochschwarzwald“ vom 26.-28. Juli 2024, Hotel Adler 
Post, Lenzkirch. Auch im Hochschwarzwald geht es nicht 
nur rauf und runter! Durch Wälder und Wiesen führen die 
aussichtsreichen Wanderungen. Genusswandern ist 

angesagt. Achtsamkeitsübungen und spirituelle Impulse 
machen das Wandern zum Pilgern. 
 

Auszeit für Frauen und Kinder „Es war einmal – es ist 
– es wird sein“ vom 26. – 30. August 2024, Haus 
Marienfried, Oberkirch/Ortenau. Die Kraft des Sommers 
erleben, eine neue Vision entwickeln für mein gutes Leben 
– Gutes tun für Körper, Geist und Seele. Meditationen, 
Kreativität, Natur und Gemeinschaft, mit Kinderbetreuung 
 

„Tage der Stille“ vom 12. – 15. September 2024, Haus 
Maria Lindenberg, St. Peter – den Akku wieder aufladen – 
in jesuanisch-christlicher Spiritualität, mit angeleiteten 
Meditationen, Klangarbeit und Körperreisen, 
Spaziergängen und Tanz, Einkehr und Erholung 
 

Fastenwoche „Den inneren Kern finden“ vom 25. –29. 
September 2024, Feriendorf Langenargen – Fasten nach 
Hildegard von Bingen zum Kennenlernen  
 

Zu unseren Angeboten sind alle Frauen herzlich 
eingeladen. Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de  
 

 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr. 26.04.24: Rosalie, Franziska, Kitty, Romy, 
   Felicitas, Laura V. 
Sa. 27.04.24: Mona, Lara Ge. (Gold. Hochzeit) 
So. 28.04.24: Gruppe B 
Fr. 03.05.24: Mona, Lara Ge., Isabell, Amelie,  

Ariane 
So. 05.05.24: Gruppe C 
So. 05.05.24: Anika, Lena, Lara G., Carina, Felix,  
   Silas (Maiandacht) 
 
Kirchenchöre Geschwend und Schönau:  
Di. 30.4.2024    20 Uhr  Gesamtprobe in Schönau,  
  Probelokal 
Di. 07.5.2024 20 Uhr Gesamtprobe in Geschwend 
 
Seniorennachmittag 
Zu einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 
sind alle Senioren recht herzlich am Dienstag, den 30. 
April 2024 in den Pfarrsaal in Schönau eingeladen. Beginn 
14.30 Uhr, Ende 17.00 Uhr.  
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele Besucher. 
 
Fundsache 
In der Pfarrkirche in Schönau ist am 15. April 2024 ein 
persönliches Tagebuch bei den Opferkerzen vergessen 
worden. Das Tagebuch kann im Pfarrbüro in Schönau zu 
den üblichen Sprechzeiten abgeholt werden.  
 

 
 
Ministrantenplan: 
So. 28.04.24: Gruppe 1 
Do. 02.05.24: Leonie, Noemi 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
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Ministrantenplan: 
Sa. 20.04.24: Joan, Ben, Zoe, Tobi, Jonas O.,  

Emilia 
Sa. 27.04.24: Emilie, Julian, Carolin, Mia, Sophie,  
   Leni 
So. 28.04.24: Tauffeier nach Absprache  
Di. 30.04.24: Lukas, Hanna, Manuel, Jonas Sch., 
   Lea, Joan 
Mi. 01.05.24: Ben, Zoe, Tobi, Jonas O.  

(Maiandacht) 
Sa. 04.05.24: Tauffeier nach Absprache 
Sa. 04.05.24: Emilia, Emilie, Lukas, Julian, Mia, 
   Carolin  
 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
Am Samstag, den 4. Mai 2024 um 18.30 Uhr wollen wir 
gemeinsam mit euch Familiengottesdienst feiern.  Das 
Thema des Gottesdienstes lautet: Liebt einander! 
Gott liebt alle Menschen, und wir sollen diese Liebe 
untereinander weitergeben. Jeder und jede von uns freut 
sich über ein Zeichen der Liebe. Wie verhalte ich mich 
meinen Mitmenschen gegenüber? Wie gehe ich mit dem 
Auftrag Jesus um? Wir freuen uns auf euch. 
Kinder- und Familienausschuss  
 
Einladung zum Bibelgespräch  
Wann: Montag, 6. Mai 2024 – 17.00 Uhr 
Wo:  Besprechungszimmer Pfarrhaus Todtnau 
 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Do. 02.05.24: Carina, Sara 
Sa. 04.05.24: Jara, Josefine, Carina, Maxi  

(Trauung) 
So. 05.05.24: Karlotta, Lea, Moritz, Luca I., Adam, 
   Kim  
 
Herzliche Einladung zur Hl. Messe  
in Fatima Kapelle 
am Donnerstag, den 2. Mai 2024 um 19.00 Uhr 
Da ein Befahren mit Privatautos nicht möglich ist, wird ab 
18.30 Uhr ein Shuttle Service ab Parkplatz 
Stübenwasenlift angeboten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte beachten!  
Geänderter Abgabeschluss für die Kirchenseite: 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 19 (12.05.-
19.05.24) ist bereits am Montag, 29.04.24 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 20 (19.05.-
26.05.24) ist am Mittwoch, 08.05.24. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
        
     

Förderverein für Krankenpflege und soziale 
Aufgaben eV.
Wechsel im Vorstand
In der Mitgliederversammlung des Fördervereins für Kran-
kenpflege und soziale Aufgaben eV. am 16. April 2024 in 
Schönau konnte der langjährige Vorsitzende Hubert Steiger 
abgelöst werden. Pfarrer Helmut Löffler war bereit, das Amt 
des Vorsitzenden zu übernehmen und wurde unter der Wahl-
leitung von Bürgermeister Peter Schelshorn einstimmig ge-
wählt. Zu seinem Stellvertreter konnte Jörg Steiger gewonnen 
werden.
Über die notwendige und hilfreiche Arbeit der Sozialstation 
Schönau berichteten ihr Geschäftsführer Dr. Huber und Frau 
Lohse. Sie bedankten sich für die jährlichen Zuwendungen, 
die wieder an die Betreuten als Zeitgeschenke zurückfließen.
60 Krankenschwestern und Hauswirtschafterinnen betreuen 
täglich bis 200 Kranke. Im Jahr ca. 70.000 Hausbesuche und 
rund 200.000 km Fahrleistung. Neu im Fuhrpark ist auch ein 
E-Auto, das mit selbst produziertem Strom beladen wird.
Ehrungen erhielten 40 Mitglieder für langjährige Mitglied-
schaften von 30, 40, 50 und  60 Jahren. Zum Dank erhielten 
sie Urkunden überreicht und konnten bei Kaffee und Kuchen 
noch gemütlich den Nachmittag ausklingen lassen.v.l.n.r.: Jörg Steiger, Hubert Steiger, Pfr. Helmut Löffler
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – wir genießen den Duft 

des Essens und des Lebens

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Da fragte ihn der Hohepriester wie-
der: „Bist du der Christus, der Sohn 
des Hochgelobten?“ Jesus aber sag-
te: „Ich bin es; und ihr werdet den 
Mennschensohn zur Rechten der 
Kraft sitzen und mit dem Wolken des 
Himmels kommen sehen.“
Markus 14, 61-62

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 1. Mai 2024
15.30 Uhr – Bibelstunde fällt aus!

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Da wir Älteren noch zur Sparsamkeit er-
zogen wurden, achten wir beim Einkauf 
auf das Mindesthaltbarkeitsdatum. Wir 
möchten, dass das, was wir zum Leben 
brauchen, frisch ist. Doch für überflüs-
sige Verschwendung haben wir nichts 
übrig. Auch wenn das Mindesthaltbar-
keitsdatum überschritten ist, verwech-
seln wir den Aufdruck auf der Verpa-
ckung nicht mit dem Verfallsdatum.
Das Fernsehen führt uns tagtäglich vor 
Augen, dass sehr viele Menschen nicht 
diese guten Lebensmöglichkeiten haben. 
Sinnlose Verschwendung verbietet sich 
deshalb von selbst, wenn uns auch die 
verschwenderische Fülle in den Lebens-
mittelregalen in die Nase sticht.
Wir wissen auch noch nach so vielen 
Jahren genau, wie es köstlich aus dem 
Küchenfenster des Schwesternhauses 
roch, wenn die gestiftete Schülerspei-
sung gekocht wurde. Es gab uns eine 
hoffnungsvolle Orientierung, dass jeder 

die ihm zustehende Portion bekommen 
würde. Deshalb verbinden wir Essens-
gerüche mit Freude und Lebenslust. So 
verströmt auch jede unserer Wirtschaf-
ten den ihr eigenen, angenehmen Duft 
der Erinnerung. 
Wir wissen, dass auch wir ein Verfalls-
datum haben, doch wollen wir – so lange 
es uns vergönnt ist – unsere spezifischen 
Eigenschaften behalten, denn ein Ziel 
vor Augen zu haben, macht das Leben 
lebenswert, macht Mut. Und jede Wirt-
schaft überrascht uns mit allerlei Be-
glückendem, gibt Hoffnung und neuen 
Auftrieb.
So bedanken wir uns diese Woche beim 
gesamten „dasrößle“-Team vom Dorf-
gasthaus in Geschwend für den ausge-
zeichneten Mittagstisch mit sehr gutem 
Essen, fürsorglicher Betreuung und der 
Erfahrung unserer Wertschätzung. Das, 
was all unseren Gastgebern gemeinsam 
und das Allerwichtigste ist: Es gelingt 
ihnen, auch dem Alter ein „Gesicht der 
Freude“ zu geben. 

Nächster Mittagstisch ist wegen des Fei-
ertags am 1. Mai am kommenden

Donnerstag, 2. Mai 2024 um
12.00 Uhr im Hotel „derWaldfrieden“

in Herrenschwand
 
Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Gertrud und Adelheid Kunz 
(Tel. 1479), Berta Kunzelmann (Tel. 
204), Rudolf Strohmeier (Tel. 276), Ru-
dolf Steiert (Tel. 584), Erika Haller (Tel. 
1202) oder Sophia Bauer (Tel.468).
Bei Bedarf helfen uns Waltraud Sättele, 
Renate Laile, Uta Haller, Ingrid Lais und 
Christa Bernauer.
Lassen Sie sich beim Mittagstisch über-
raschen mit allem möglichen Beglücken-
dem. Alle sind herzlich willkommen.

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Oliver W. Fiedel 
o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de
Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise:  wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis:  3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.
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Ziel unseres ersten 
Ausfluges in diesem 
Jahr ist Todtmoos am
Dienstag, den 14. Mai 
2024.

In der Wallfahrtskirche „Unserer lieben 
Frau“ werden wir zunächst eine Maian-
dacht halten.
Nach der anschließenden Einkehr im 
Café Zimmermann unternehmen wir 

mit dem Bus eine Rundfahrt über St. 
Blasien, durch das Albtal bis Tiefen-
stein, Görwihl, Herrischried, Todtmoos 
nach Präg zum Abschluss im Gasthaus 
„Hirschen“.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr vom Be-
triebshof der Firma Heizmann in Todt-
nau, Fridolin-Wissler-Straße. Anmel-
dung bitte beim Reisebüro Heizmann 
in Zell, Tel. 07625/9292-0.

Spätsommer informiert
Frühlingsausflug nach Todtmoos

VdK Ortsverband Todtnau/Schönau
Bericht aus der Hauptversammlung – 
aber keine Neuwahlen möglich
Nach der Begrüßung durch den Vorsit-
zenden Manfred Bockey wurde ein Jah-
resrückblick über die Aktivitäten gehal-
ten. So wurde u.a. erstmals ein Ausflug 
gemeinsam mit der AWO durchgeführt. 
Die stimmungsvolle „Blütenfahrt durch 
das Markgräflerland“ mit Rheinschiff-
fahrt und Abschluss in einer Straußwirt-
schaft hat allen Beteiligten viel Freude 
bereitet. 
Kassierer Kristian Neitzke konnte ein 
solides Finanzwesen vermelden, was 
durch die beanstandungslose Kassen-
prüfung bestätigt wurde. Manfred Mers-
tetter und Günther Sauer vom Kreisvor-
stand berichteten über ihre Arbeit und 
konnten mit der Aufnahme des 5.000 
Mitglieds erfreut einen neuen Höchst-
stand feststellen.
Im Mittelpunkt der Hauptversamm-
lung stand der Fortbestand des VDK 

Todtnau-Schönau. Die drei wichtigsten 
Vorstandsämter waren neu zu beset-
zen. Allerdings war es trotz einiger Be-
mühungen im Vorfeld nicht gelungen, 
entsprechende KandidatenInnen zu 
finden. Die Wahlen wurden daher auf 
eine Sondersitzung verschoben, die in 
einigen Wochen stattfinden wird. Sollte 
es dann abermals nicht genügend Inte-
ressenten geben, müsste der Ortsver-
band aufgelöst werden. Auch Schönaus 
Bürgermeister Peter Schelshorn beton-
te, wie wichtig der Fortbestand ist, um 
die knapp 200 Mitglieder weiter vor Ort 
betreuen zu können. Immer mehr Men-
schen befinden sich in sozialen Schwie-
rigkeiten und benötigen entsprechende 
Unterstützung. Interessenten an einer 
Mitarbeit können Manfred Bockey, Tel. 
07673 8898073, oder Kosmas Kammer-
meier, Tel. 07671 992359, kontaktieren.

Informationen bei der
Musikschule Oberes Wiesental

Telefon: 07671/515
Bürozeiten: dienstags 9.00 – 13.30 Uhr, 

donnerstags 12.30  – 17.00 Uhr
www.musikschule-obereswiesental.de

E-Mail:  
musikschule-obereswiesental@t-online.de

DRK Ortsverein Todtnau
Altkleidersammlung des Deutschen Roten Kreuzes
Der DRK Ortsverein Todtnau führt im 
Mai eine Altkleidersammlung durch. Es 
werden tragbare Bekleidung, Wäsche, 
Strickwaren, Hüte, Heimtextilien aller 
Art, gesammelt. Nicht gesammelt wer-
den Konfektionsschnipsel und auch kein 
Papier. Termin

Samstag, 4. Mai 2024
 
Für diese Altkleidersammlung werden 
Altkleidersäcke zur Verfügung gestellt. 
Diese sind an folgenden Orten zur kos-

tenlosen Mitnahme bereitgelegt: Rat-
haus Todtnau, Schmidt‘s Markt, im Ein-
gangsbereich „Haus des Gastes“ und bei 
den Mitgliedern des Ortsvereins.
Diese Säcke sind Eigentum des DRK 
Todtnau und dürfen nicht in den auf-
gestellten Altkleidercontainern entsorgt 
werden. Ebenso ist eine Zweckentfrem-
dung der Altkleidersäcke untersagt.
Die Säcke sind gut sichtbar bis spätes-
tens 8.30 Uhr an den Straßenrand zu 
legen. Es können auch handelsübliche 
Kunstoffsäcke verwendet werden. Die-

se sind dann zu kennzeichnen. Kartons 
können leider keine mitgenommen wer-
den.
Sollten die gefüllten Altkleidersäcke bis 
am Abend noch nicht abgeholt sein, bit-
tet das DRK um einen kurzen Anruf an 
untenstehende Telefonnummer.
Großmengen (5 bis 7 gefüllte Säcke) 
können auch außerhalb der Sammlung 
nach vorheriger Absprache bei Ihnen 
abgeholt werden. Kontakt: 1. Vorsitzen-
der Dominik Kaiser, Tel. 01522-6175701 
oder info@drk-todtnau.de

Musikschule 
Oberes Wiesental 
Musikschultag 2024
von Klassik bis Pop
Am Samstag, den 4. Mai 2024 findet 
ab 11.00 Uhr in Todtnau im Haus des 
Gastes der diesjährige Musikschultag 
statt. Es erwartet Sie ein buntes Pro-
gramm. Ensemble und Solobeiträge 
werden von Schülerinnen und Schülern 
der verschiedenen Instrumentalklassen 
zum Besten gegeben. Für das leibliche 
Wohl sorgt der Förderverein der Musik-
schule.
Wir freuen uns auf ein interessiertes Pu-
blikum.



Seite 10                                            Todtnauer Nachrichten    Nr. 17-2024 

.
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
Zudem gibt es einen Verkaufsstand:
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
Infos unter www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 

Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und nach dem Besuch des Bürstenmu-
seums noch etwas über einen berühmten 
Todtnauer erfahren? Zu Ehren von Karl 
Ludwig Nessler, Erfinder der Dauerwel-
le, gibt es eine separate Ausstellung.
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Bergladen
Todtnauberg, Kurhausstr. 11
Täglich von 8.00 – 19.00 Uhr
Die Vorratskammer im Bergladen mit 
Selbstbedienungskasse und vielen Köst-
lichkeiten ist täglich geöffnet

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

In unserer Tourist-Information in Todt-
nau erhalten Sie neben zahlreichen In-
formationen zu unserer Region und 
Ausflugtipps auch Festivalkarten oder 
Flixbus-Fahrscheine. Ganz neu erhalten 
Sie bei uns die beliebten Treffpunkt-
Todtnau Gutscheine.

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Service für unsere Gastgeber 
– Veranstaltungen aushängen!

Tourist-Information Todtnau
Tourist-Information Todtnauberg

Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf

www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de

Zu einem besonderen Klassikkonzert 
am Samstag, 4. Mai 2024, laden sechs 
renommierte MusikerInnen nach Todt-
nau-Muggenbrunn ein. Jacek Klimcie-
wicz und Lisa Rieder an der Violine, 
Hideko Kobayashi und Mika Kamiya 
Tanner an der Bratsche sowie Ferhan 

und Daniel Grosgurin am Violoncello 
präsentieren kammermusikalische Wer-
ke von Johannes Brahms und aus Franz 
Schuberts Jugendzeit.
Bereits seit Jahren kommen die sechs be-
freundeten KünstlerInnen regelmäßig in 
Todtnauberg zusammen, um für einige 

Tage gemeinsam zu musizieren. 
In diesem Jahr geben sie anläss-
lich ihres Treffens ein Konzert 
in der Kirche St. Cornelius im 
benachbarten Muggenbrunn. 
Beginn ist um 18.00 Uhr, der 
Eintritt ist frei

„Klänge aus Todtnauberg“ 
Streichkonzert am 4. Mai in Todtnau



Nr. 17-2024               Todtnauer Nachrichten      Seite 11

Alle Veranstaltungen 
können Sie sich zusam-
menstellen unter:
www.hochschwarzwald.de/
Veranstaltungen

12.04.2024 – 12.05.2024
Hochschwarzwälder Forellenwochen
Teilnehmende GastronomInnen in der 
Bergwelt Todtnau:
• derWaldfrieden naturparkhotel, Her-
renschwand
• Hotel Gasthaus Hirschen, Brandenberg
• Akzent Hotel Restaurant Lawine, Fahl
• Landgasthaus Kurz, Brandenberg
• Naturparkhotel Grüner Baum, Mug-
genbrunn

Noch bis zum 12.05.2024 laden zahlrei-
che GastronomInnen im Hochschwarz-
wald dazu ein, die Vielfalt regionaler 
Forellenspezialitäten zu entdecken. Die 
Forellenwochen stehen ganz im Zeichen 
des einzigartigen Geschmacks heimi-
scher Forellen. Die teilnehmenden Be-
triebe präsentieren während dieser Zeit 
traditionelle Forellengerichte aus dem 
Hochschwarzwald, sowie einfallsreiche 
Kreationen mit internationalen Ein-
flüssen. Erlebe die Frische und den au-
thentischen Geschmack der regionalen 
Forellenprodukte und genieße die kuli-
narischen Köstlichkeiten unserer Gas-
tronomInnen.

Freitag, 26.04.2024
14.00 – 16.30 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Hotel Engel
E-MTB-Tour in Todtnauberg
Entdecke die Schönheit des Hoch-
schwarzwalds auf unserer E-MTB Tour 
in Todtnauberg! Die E-MTB Tour um 

Todtnauberg bietet eine perfekte Mi-
schung aus Adrenalin und Naturschön-
heit. Während der Tour wirst du die 
Möglichkeit haben, die vielfältige Land-
schaft des Hochschwarzwaldes zu erle-
ben.
Die Tour führt dich auf abwechslungs-
reichen Wegen durch die Region Todt-
nauberg. Erfahrene Guides begleiten 
dich auf dieser Tour und stehen dir mit 
Rat und Tat zur Seite, um sicherzustel-
len, dass du jede Minute deines Aben-
teuers voll auskosten kannst (Altersemp-
fehlung: ab 12 Jahren), Kostenbeitrag: ab 
40,00 € pro Person 
Das Fahrrad ist nicht inklusive. Verleih-
partner siehe feldberg-sports.de/som-
mer/infos/verleih
Anmeldung und weitere Informationen 
unter feldberg-sports.de

Samstag, 27.04.2024
+ Sonntag, 28.04.2024
Todtnau –Bikepark Brandenbergstraße
HOT-TRAIL DH Race
Swiss Downhill Cup – Sei dabei beim 
Schweizer Downhill Bike Cup, der 2024 
auf insgesamt neun Rennen angestiegen 
ist. Das zweite Rennen der HOT-TRAIL 
Series geht im altbekannten Bikepark 
Todtnau in Deutschland über die Büh-
ne. Es startet an der Bergstation der Ha-
senhorn-Seilbahn und führt über einen 
anspruchsvollen Trail runter zur Talsta-
tion, wo Zuschauer eingeladen sind, die 
rund 300 Athleten anzufeuern. Lass dir 
das spektakuläre Downhill-Rennen am 
Todtnauer Hasenhorn nicht entgehen!

Dienstag, 30.04.2024
13.00 – 16.30 Uhr
Todtnau – Haus des Gastes
Bienenwanderung – wir treffen uns 
am Haus des Gastes in Todtnau. Nun 
wandern wir mit Imker Walter Fal-
ger auf dem Todtnauerliweg, vorbei an 
blühenden Wiesen, nach Geschwend. 
Unterwegs erfahren wir jede Menge 
Fachwissen über Bienen und deren Nah-
rungsquellen. Als Highlight zeigt uns 
Walter die Bienen und ihre Waben bei 
seinen Bienenstöcken. Anschließend 
geht es zu Fuß wieder zurück nach Todt-
nau. Jeder erhält zum Abschluss als Er-
innerung noch ein Gläschen Honig sei-
ner Bienen. Strecke: 6 km, Höhenmeter: 
70 Hm, Gehzeit: 1,5 Stunden, Kostenbei-
trag: 7,50 € pro Person (inkl. 250g Glas 
Honig), 15,00 € pro Familie (inkl. 500g 
Glas Honig)

Mittwoch, 01.05.2024
ab 11.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
1. Maihock unter´m Kurhaus in Todt-
nauberg – Im Festzelt unter dem Kur-
haus in Todtnauberg erwarten dich 
Schwarzwälder Geselligkeit und tolle 
Stimmung mit den Bands „Blächforest“ 
& „Bombrasstisch“. Für hungrige 1. Mai-
Wanderer gibt es Currywurst, Würste 
und Steaks vom Grill mit Pommes-
Frites, Kaffee und Kuchen und einen 
großen Bierbrunnen.

Donnerstag, 02.05.2024
10.30 – 12.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – BLACKFO-
RESTLINE Besucherzentrum
Atemberaubend – BLACKFORESTLINE
Hole dir bei einer geführten Tour die 
Insider-Informationen zum Todtnauer 
Wasserfall und zur BLACKFOREST-
LINE. Genieße den atemberaubenden 
Blick aus der Vogelperspektive und er-
lebe den Wasserfall hautnah. Tausche 
dich zum Abschluss bei einem kühlen 
Getränk mit Blick auf die Hängebrücke 
über deine Erlebnisse aus. Gutes Schuh-
werk erforderlich. Strecke: ca. 2,5 km, 
Höhenmeter: 280 Hm, Kostenbeitrag 
inklusive Eintritt BLACKFORESTLINE 
und Abschlussgetränk: 15,00 € pro Per-
son (Erw. ab 15 Jahren) und 12,00 € pro 
Person (Kind 6-14 Jahren)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 16.00 Uhr unter +49 (0)7652 1206-
8533 oder todtnau@hochschwarzwald.
de

Freitag, 03.05.2024
14.00 – 16.30 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Hotel Engel
E-MTB-Tour in Todtnauberg
Entdecke die Schönheit des Hoch-
schwarzwalds auf unserer E-MTB Tour 
in Todtnauberg! Alle weiteren Infos sie-
he linke und mittlere Spalte

Samstag, 04.05.2024
10.00 – 17.00 Uhr
Todtnau-Geschwend – Dorfgasthaus
Bunter Flohmarkt am historischen 
Dorfgasthaus „dasrößle“ 
Das Dorfgasthaus „dasrößle“ in Ge-
schwend öffnet seine Tore für fröh-
liche Flohmarktgänger, Stöberer und 
Schnäppchenjäger, die das „Zämme-si“ 
im besonderen Ambiente genießen! 
Mach dich auf die Suche nach schönem 
Trödel, Dachbodenfunden, bunten Klei-
dern und wertigen Kindersachen. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 5. Mai 2024

Hochschwarzwälder 
Forellenwochen
bis 12. Mai 2024

Guten Appetit!

▶
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Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Frauenpower beim Schwarzwaldverein 
Wandermarathon in Lahr-Reichenbach

Fünf Wanderinnen und Maximilian 
Melch, der 1. Vorsitzende des Schwarz-
waldvereins Todtnau, trafen sich um 
5.45 Uhr am Samstag, den 13. April 
2024, um sich der Herausforderung ei-
nes Wandermarathons in Lahr-Reichen-
bach zu stellen.
Um 7.00 Uhr startete der Marathon bei 
recht frischen Temperaturen in Lahr-
Reichenbach. Wir wanderten an der 
Schutter entlang, am Stadtrand von Lahr 
vorbei nach Sulz. Nach 12 km erreichten 
wir im Sulzbachtal unsere erste Verpfle-
gungsstation.
Nach einer kurzen Rast ging es stetig 
aufwärts auf den Hasenberg. Auf dem 
Geroldsecker Qualitätsweg ging es wei-
ter über eine wunderschöne Hochebe-

ne mit herrlicher 
Rundumsicht in die 
Rheinebene, in die 
Vogesen, ins Schut-

tertal und ins Litschental. Abwärts ging 
es dann wieder nach Reichenbach. Die 
ersten 21 km waren geschafft.
An der Hammermühle war unsere 2. 
Verpflegungsstation mit Getränken, Gu-
laschsuppe oder Gemüsesuppe. Gestärkt 
wanderten wir weiter durch Reichen-
bach. Von nun an ging es stetig aufwärts,  
und mit Schweiß auf der Stirn erreichten 
wir die Burg Hohengeroldseck auf 523 
m. Inzwischen hatten wir ca. 28 km ge-
schafft.
Auf schmalen Pfaden wanderten wir 
abwärts, durch Laubwälder auf dem 
Kandelhöhenweg, zu unserer nächsten 
Verpflegungsstation. Unseren Durst 
konnten wir hier mit frischem, kühlen 
Quellwasser löschen. Die Beine wurden 
auf unserer letzten Etappe nun doch 
etwas schwerer durch das Auf und Ab 
Richtung Seelbach. Die letzten 5 km bis 
zu unserem Ziel in Lahr-Reichenbach 

kamen uns allen viel länger vor. Herr-
liches Wetter, sommerliche Temperatu-
ren, grüne Wiesen und blühende Obst-
bäume begleiteten uns den ganzen Tag 
auf unserem Weg. Nach 42,8 km, einer 
Gehzeit von 8:06 Std. und 1.349 Hm 
Aufstieg waren wir alle glücklich, das 
Ziel erreicht zu haben. Zur Feier des Ta-
ges gab es noch ein Gläschen Sekt zum 
Anstoßen. Es war ein wunderschöner 
Tag und eine tolle Gruppe (siehe Foto).
Auf der Rückfahrt kehrten wir noch 
am Gießhübl ein, damit wir unsere Ka-
lorienspeicher wieder etwas auftanken 
konnten. Hochachtung für Ina und Ca-
rolin, die am Tag darauf noch ein Fuß-
ball-Landesligaspiel bestreiten mussten. 
Alle waren sich einig, nächstes Jahr wie-
der am Start zu sein. Vielleicht schließen 
sich dann auch noch ein paar Mitwan-
derer mehr an, um gemeinsam ein tolles 
Event miteinander zu erleben. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 5. Mai 2024
Samstag, 04.05.2024
18.00 Uhr
Todtnau-Muggenbrunn
Kapelle St. Cornelius
Klänge aus Todtnauberg – sechs be-
kannte Streicher treffen sich alljährlich 
in Todtnauberg zum gemeinsamen Mu-
sizieren. Erstmalig in diesem Jahr möch-
ten sie vor einem größeren Publikum 
Kompositionen von Franz Schubert und 
Johannes Brahms in der Kirche Sankt 
Cornelius in Todtnau-Muggenbrunn 
vorstellen. Freu dich auf ein klangvolles 
Konzert in der wunderbaren Akkustik 
der St. Cornelius Kirche in Muggen-
brunn.

Samstag, 04.05.2024
19.00 – 22.00 Uhr
Todtnau – Kleine Turnhalle
Jahreskonzert der Trachtenkapelle 
Brandenberg – Blasmusik vom Feins-
ten beim musikalischen Höhepunkt im 
Vereinsjahr. Komm zur liebevoll ge-
schmückten Kleinen Turnhalle in Todt-
nau und lasse dich von traditionellen 
Märschen, Polkas und Walzern bis hin 
zu moderner Blasmusik verzaubern. Mit 
Taktstockübergabe nach 33 Jahren von 
Kurt Wagner an Axel Friedrich.

Sonntag, 05.05.2024
11.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Puppentheater – Kasper und Bello ret-
ten den Wald
Der Schwarzwald schwebt in großer Ge-
fahr. Werden Kasper und Bello es schaf-
fen, ihn zu retten? „Kasper und Bello 
retten den Wald“ ist eine fröhliche und 
wundervolle Puppentheater-Produktion 
in zwei Akten mit einer Aufführungs-
dauer von ca. 45 Minuten und ist ent-
standen in Kooperation mit dem Natur-
park Südschwarzwald e.V..
Eintritt: 6,00 € pro Person 
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Öffentliche Bekanntmachung

Haushaltssatzung der Stadt Todtnau für das Haushaltsjahr 2024
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 25. Januar 2024 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:

Die Haushaltssatzung für das Jahr 2024 und die Wirtschaftspläne des Städtischen Pflegeheims Todtnau und der Stadtwerke Todt-
nau -Wasserversorgung- für das Wirtschaftsjahr 2024 werden gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in Verbindung mit § 12 Abs. 1 Satz 3 des Eigenbetriebsgesetzes öffentlich bekannt gemacht:

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Haushaltssatzung der Stadt Todtnau für das Haushaltsjahr 2024 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 25. Januar 2024 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen: 
 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von       18.100.029 € 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen      18.943.690 € 
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von  -    843.661 € 
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von                      0 € 
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen                     0 € 
1.6 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von          -    843.661 € 
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von   -    843.661 € 

2. Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  17.464.029 € 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  17.313.090 € 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von               150.939 € 
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von      2.900.000 € 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von      5.495.000 € 
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von      - 2.595.000 € 
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von          - 2.444.061 € 
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von     2.595.000 € 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von        150.000 € 
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von       2.445.000 € 
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von                939 € 
 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf    2.595.000 € 
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf                       0 € 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf                            0 € 

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf        3.000.000 € 
 

§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

 für die  GEWERBESTEUER  auf                  380 v.H. 
 der Steuermessbeträge. 
 
Todtnau, 25. Januar 2024 
Der Gemeinderat: 
gez. Fiedel, Bürgermeister  
 

▶
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Öffentliche Bekanntmachung

Wirtschaftsplan des Städtischen Pflegeheims Todtnau für das Wirtschaftsjahr 2024 
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinderat am 25. Januar 2024 den Wirtschaftsplan des 
Städtischen Alten- und Pflegeheims Todtnau für das Wirtschaftsjahr 2024 wie folgt festgesetzt: 

1. Im ERFOLGSPLAN 
mit Erträgen in Höhe von             5.466.500 € 
mit Aufwendungen in Höhe von            5.459.500 € 

2. Im LIQUIDITÄTSPLAN 
mit Einzahlungen in Höhe von            5.398.700 € 
mit Auszahlungen in Höhe von            5.524.500 € 

3. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen  Kreditaufnahmen  für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf                   0 € 
festgesetzt. 

 
4. Der Höchstbetrag der  Kassenkredite  wird auf         2.000.000 € 

festgesetzt. 
 
Todtnau, 25. Januar 2024 
Der Gemeinderat: 
gez. Fiedel, Bürgermeister  
 
 
Wirtschaftsplan der Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- für das Wirtschaftsjahr 2024 
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinderat am 25. Januar 2024 den Wirtschaftsplan der 
Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- für das Wirtschaftsjahr 2024 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Im ERFOLGSPLAN 

mit Erträgen in Höhe von               1.390.200 € 
mit Aufwendungen in Höhe von              1.124.800 € 

2. Im LIQUIDITÄTSPLAN 
mit Einzahlungen in Höhe von              1.390.200 € 
mit Auszahlungen in Höhe von              1.636.800 € 

3. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen  Kreditaufnahmen  für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf          410.000 € 
festgesetzt. 

 
4. Der Höchstbetrag der  Kassenkredite  wird auf           1.000.000 € 

festgesetzt. 
 
Todtnau, 25. Januar 2024 
Der Gemeinderat: 
gez. Fiedel, Bürgermeister  
 
 

Offenlegung 
Das Landratsamt Lörrach hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Verfügung vom 07.03.2024 die Gesetzmäßigkeit 
der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der Stadt Todtnau sowie der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 
gemäß § 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg bestätigt. Der jeweilige Gesamtbetrag der 
vorgesehenen Kreditaufnahmen für die Stadt Todtnau, für den Eigenbetrieb Pflegeheim Todtnau und für den 
Eigenbetrieb Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- sowie der jeweilige Höchstbetrag der Kassenkredite für 
die beiden Eigenbetriebe wurden von der Rechtsaufsichtsbehörde genehmigt. 

Wir weisen darauf hin, dass der Haushaltsplan der Stadt Todtnau für das Haushaltsjahr 2024 sowie die Wirt-
schaftspläne des Pflegeheims Todtnau und der Stadtwerke Todtnau -Wasserversorgung- für das Wirtschaftsjahr 
2024 in der Zeit 

vom 29. April 2024 bis einschließlich 10. Mai 2024 
 

Das Landratsamt Lörrach hat als Rechts-
aufsichtsbehörde mit Verfügung vom 
7. März 2024 die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung und des Haushaltspla-
nes der Stadt Todtnau sowie der Wirt-
schaftspläne der Eigenbetriebe gemäß 
§ 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg bestätigt. Der je-
weilige Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für die Stadt Todtnau, 
für den Eigenbetrieb Pflegeheim Todt-
nau und für den Eigenbetrieb Stadtwer-
ke Todtnau -Wasserversorgung- sowie 

der jeweilige Höchstbetrag der Kassen-
kredite für die beiden Eigenbetriebe 
wurden von der Rechtsaufsichtsbehörde 
genehmigt.
Wir weisen darauf hin, dass der Haus-
haltsplan der Stadt Todtnau für das 
Haushaltsjahr 2024 sowie die Wirt-
schaftspläne des Pflegeheims Todtnau 
und der Stadtwerke Todtnau -Wasser-
versorgung- für das Wirtschaftsjahr 
2024 in der Zeit
vom 29. April 2024 bis einschließlich 

10. Mai 2024

im Rathaus Todtnau, Rathausplatz 1, 
Rechnungsamt, 79674 Todtnau, wäh-
rend der üblichen Dienststunden öf-
fentlich ausliegen Der Haushaltsplan 
sowie die Wirtschaftspläne stehen auch 
im Internet auf der Homepage der Stadt 
Todtnau unter https://stadt.todtnau.de/
rathaus/haushalt/haushaltsplan.html 
zum Download zur Verfügung.

Todtnau, 26. April  2024
Bürgermeisteramt:
gez. Fiedel, Bürgermeister

Offenlegung

■
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Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Todtnau                    Landkreis Lörrach

Satzung über die Erhebung der Hundesteuer
(Hundesteuersatzung)

Aufgrund von §§ 4 und 142 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) sowie §§ 2, 8 Abs. 2 und 
9 Abs. 3 des Kommunalabgabengeset-
zes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat der Stadt Todtnau am 
20.03.2024 folgende Satzung beschlos-
sen:

§ 1 Steuergegenstand
(1) Die Stadt Todtnau erhebt die Hunde-
steuer nach dieser Satzung.
(2) Der Steuer unterliegt das Halten von 
Hunden durch natürliche Personen im 
Stadtgebiet, soweit es nicht ausschließ-
lich der Erzielung von Einnahmen dient.
(3) Wird ein Hund gleichzeitig in meh-
reren Gemeinden gehalten, so ist die 
Stadt Todtnau steuerberechtigt, wenn 
der Hundehalter seine Hauptwohnung 
in Todtnau hat. Bei der Zwingersteuer 
ist der Standort der Anlage maßgeblich.

§ 2 Steuerschuldner und Haftung, 
Steuerpflichtiger
(1) Steuerschuldner und Steuerpflichti-
ger ist der Halter eines Hundes.
(2) Halter eines Hundes ist, wer einen 
Hund in seinem Haushalt oder seinem
Wirtschaftsbetrieb für Zwecke der per-
sönlichen Lebensführung aufgenom-
men hat. Kann der Halter eines Hundes 
nicht ermittelt werden, so gilt als Halter, 
wer den Hund wenigstens drei Monate 
lang gepflegt, untergebracht oder auf 
Probe oder zum Anlernen gehalten hat.
(3) Alle in einem Haushalt gehaltenen 
Hunde gelten als von den Haushaltsmit-
gliedern gemeinsam gehalten.
(4) Halten mehrere Personen gemein-
schaftlich einen oder mehrere Hunde, so 
sind sie Gesamtschuldner.
(5) Ist der Hundehalter nicht zugleich 
Eigentümer des Hundes, so haftet der 
Eigentümer neben dem Steuerschuldner 
als Gesamtschuldner.

§ 3 Beginn und Ende der Steuerpflicht
(1) Die Steuerpflicht beginnt am ersten 
Tag des auf den Beginn des Haltens fol-
genden Kalendermonats, frühestens mit 
Ablauf des Kalendermonats, in dem der 
Hund drei Monate alt wird. Beginnt die 
Hundehaltung bereits am 1. Tag eines 
Kalendermonats, so beginnt auch die 
Steuerpflicht mit diesem Tag.
(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf 
des Kalendermonats, in dem die Hunde-

haltung beendet wird. § 10 Abs. 2 und § 
11 Abs. 5 bleiben unberührt.

§ 4 Erhebungszeitraum; Entstehung 
der Steuer
(1) Die Steuer wird als Jahressteuer er-
hoben. Erhebungszeitraum ist das Ka-
lenderjahr.
(2) Die Steuerschuld für das Kalender-
jahr entsteht am 1. Januar für jeden an 
diesem Tag im Stadtgebiet gehaltenen 
über drei Monate alten Hund.
(3) Beginnt die Steuerpflicht im Laufe 
des Kalenderjahres, so entsteht die Steu-
erschuld für dieses Kalenderjahr mit 
dem Beginn der Steuerpflicht.

§ 5 Steuersatz
(1) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr 
für jeden Hund 120,00 €. Für das Halten 
eines Kampfhundes gem. Abs. 3 beträgt 
der Steuersatz abweichend von Satz 1 
jedoch 600,00 €. Beginnt oder endet die 
Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjah-
res, beträgt die Steuer den der Dauer der 
Steuerpflicht entsprechenden Bruchteil 
der Jahressteuer.
(2) Hält ein Hundehalter im Stadtge-
biet mehrere Hunde, so erhöht sich der 
nach Abs. 1 geltende Steuersatz für den 
zweiten und jeden weiteren Hund auf 
240,00 €, für den zweiten und jeden wei-
teren Kampfhund auf 768,00 €. Werden 
neben Kampfhunden noch andere Hun-
de gehalten, so gelten diese als „weitere 
Hunde“. Steuerfreie Hunde (§ 6) sowie 
Hunde in einem Zwinger (§ 7) bleiben 
hierbei außer Betracht.

(3) Kampfhunde
Kampfhunde sind solche Hunde, die 
aufgrund ihres Verhaltens die Annahme
rechtfertigen, dass durch sie eine Ge-
fahr für Leben und Gesundheit von 
Menschen und Tieren besteht. Kampf-
hunde im Sinne dieser Vorschrift sind 
insbesondere Bullterrier, Pit Bull Terrier, 
American Staffordshire Terrier sowie 
deren Kreuzungen untereinander oder 
mit anderen Hunden sowie Bullmastiff, 
Mastino Napolitano, Fila Brasileiro, Bor-
deaux-Dogge, Mastin Espanol, Stafford-
shire Bullterrier, Dogo Argentino, Mas-
tiff und Tosa Inu.
(4) Die Zwingersteuer für Zwinger im 
Sinne von § 7 Abs. 1 beträgt 240,00 €. 
Werden in dem Zwinger mehr als 5 
Hunde gehalten, so erhöht sich die Steu-

er für jeweils bis zu 5 weiteren Hunden 
um die Zwingersteuer.

§ 6 Steuerbefreiungen

(1) Steuerbefreiung ist auf Antrag zu ge-
währen für das Halten von
1. Hunden, die ausschließlich dem 
Schutz und der Hilfe blinder, tauber 
oder sonst hilfsbedürftiger Personen 
dienen. Sonst hilfsbedürftig nach Satz 1 
sind Personen, die einen Schwerbehin-
dertenausweis mit den Merkzeichen „B“, 
„BL“, „aG“ oder „H“ besitzen,
2. Hunden, die die Prüfung für Ret-
tungshunde oder die Wiederholungs-
prüfung mit Erfolg abgelegt haben und 
für den Schutz der Zivilbevölkerung zur 
Verfügung stehen, sowie Diensthunde 
der Polizei.
3. Hunde, die ausschließlich dem Schutz 
von Epileptikern oder Diabetiker die-
nen, wenn nachgewiesen wird, dass sie 
hierzu geeignet sind.

§ 7 Zwingersteuer
(1) Von Hundezüchtern, die mindestens 
zwei rassereine Hunde der gleichen Ras-
se, darunter eine Hündin im zuchtfähi-
gen Alter, zu Zuchtzwecken halten, wird 
die Steuer auf Antrag für die Hunde die-
ser Rasse nach § 5 Abs. 4 erhoben, wenn 
der Zwinger, die Zuchttiere und die ge-
züchteten Hunde in das Zuchtbuch einer 
von der Gemeinde anerkannten Hunde-
züchtervereinigung eingetragen sind.
(2) Die Ermäßigung ist nicht zu gewäh-
ren, wenn in den letzten drei Kalender-
jahren keine Hunde gezüchtet worden 
sind sowie für die Zucht von Kampfhun-
den i. S. von § 5 Abs. 3.

§ 8 Allgemeine Bestimmungen über 
Steuervergünstigungen
(1) Für die Gewährung einer Steuerbe-
freiung oder Steuerermäßigung (Steuer-
vergünstigung) sind die Verhältnisse bei 
Beginn des Kalenderjahres, in den Fäl-
len des § 3 Abs. 1 diejenigen bei Beginn 
der Steuerpflicht maßgebend.

(2) Die Steuervergünstigung ist zu ver-
sagen, wenn
1. die Hunde, für die eine Steuerver-
günstigung in Anspruch genommen 
wird, für den angegebenen Verwen-
dungszweck nicht geeignet sind,
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Öffentliche Bekanntmachung

Stadt Todtnau                    Landkreis Lörrach
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer

(Hundesteuersatzung)
2. in den Fällen des § 7 keine ordnungs-
mäßigen Bücher über den Bestand, den 
Erwerb und die Veräußerung der Hunde 
geführt werden oder wenn solche Bü-
cher der Stadt nicht bis zum 31. März 
des jeweiligen Kalenderjahres vorgelegt 
werden. Wird der Zwinger erstmals 
nach dem Beginn des Kalenderjahres 
betrieben, so sind die Bücher bei An-
tragstellung der jeweiligen Ermäßigung 
vorzulegen.
3. in den Fällen des § 6 Nr. 2 die gefor-
derte Prüfung nicht innerhalb von zwölf 
Monaten vor dem in Absatz 1 bezeich-
neten Zeitpunkt von den Hunden mit 
Erfolg abgelegt wurde.

(3) Für Kampfhunde im Sinne des § 5 
Abs. 3 werden Steuervergünstigungen 
nicht gewährt.

§ 9 Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Steuer wird durch Steuerbe-
scheid festgesetzt und ist innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe des Steuerbe-
scheides zu entrichten.
(2) In den Fällen der §§ 3 und 4 Abs. 3 ist 
die Steuer auf den der Dauer der Steuer-
pflicht entsprechenden Teilbetrag fest-
zusetzen.
(3) Endet die Steuerpflicht im Laufe des 
Jahres (§ 3 Abs. 2) und war die Steuer 
bereits festgesetzt, ergeht ein Ände-
rungsbescheid.

§ 10 Anzeigepflicht
(1) Wer im Stadtgebiet einen über drei 
Monate alten Hund hält, hat dies inner-
halb eines Monats nach dem Beginn der 
Haltung oder nachdem der Hund das 
steuerbare Alter erreicht hat, der Stadt 
Todtnau schriftlich anzuzeigen.
Bei der Anmeldung sind Name und An-
schrift des bisherigen Halters sowie die
tierbezogenen Daten, insbesondere die 
Hunderasse, mitzuteilen. Bei Mischlin-
gen sind mindestens zwei Hunderassen 

anzugeben. Bei Kampfhunden gem. § 5 
Abs. 3 ist auch die Rasse (bei Kreuzun-
gen die Rasse des Vater- und Muttertie-
res) anzuzeigen.
(2) Endet die Hundehaltung oder ent-
fallen die Voraussetzungen für eine ge-
währte Steuervergünstigung, so ist dies 
der Stadt Todtnau innerhalb eines Mo-
nats schriftlich anzuzeigen.
(3) Eine Verpflichtung nach Absatz 1 
und 2 besteht nicht, wenn feststeht, dass 
die Hundehaltung vor dem Zeitpunkt, 
an dem die Steuerpflicht beginnt, been-
det wird.
(4) Wird ein Hund veräußert, so ist in 
der Anzeige nach Abs. 2 der Name und 
die Anschrift des Erwerbers anzugeben.

§ 11 Hundesteuermarken
(1) Für jeden Hund, dessen Haltung im 
Stadtgebiet angezeigt wurde, wird eine 
Hundesteuermarke, die Eigentum der 
Stadt bleibt, ausgegeben.
(2) Die Hundesteuermarken werden alle 
drei Jahre für jeden steuerpflichtigen 
Hund von der Stadt Todtnau ausgege-
ben. Sie gilt bis zur Ausgabe der neuen 
Hundesteuermarke. Die Stadt Todtnau 
kann durch öffentliche Bekanntma-
chung Hundesteuermarken für ungültig 
erklären und neue Hundesteuermarken 
ausgeben.
(3) Hundezüchter, die zur Zwingersteuer 
nach § 7 herangezogen werden, erhalten 
zwei Hundesteuermarken.
(4) Der Hundehalter hat die von ihm 
gehaltenen, außerhalb des von ihm be-
wohnten Hauses oder des umfriedeten 
Grundbesitzes laufenden anzeigepflich-
tigen Hunde mit einer gültigen und 
sichtbar befestigten Hundesteuermarke 
zu versehen.
(5) Endet eine Hundehaltung, so ist die 
Steuermarke mit der Anzeige über die 
Beendigung der Hundehaltung inner-
halb eines Monats an die Stadt zurück-
zugeben.

(6) Bei Verlust einer Hundesteuermarke 
wird dem Halter eine Ersatzmarke gegen 
eine Gebühr von 10,00 € ausgehändigt. 
Dasselbe gilt für den Ersatz einer un-
brauchbar gewordenen Steuermarke; die 
unbrauchbar gewordene Steuermarke ist 
zurückzugeben. Wird eine in Verlust ge-
ratene Steuermarke wieder aufgefunden, 
ist die wiedergefundene Marke unver-
züglich an die Stadt zurückzugeben.
(7) Der Hundehalter darf eine Hun-
desteuermarke nur für die angezeigte 
Hundehaltung verwenden und nicht an 
andere Personen weitergerben.

§ 12 Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig i.S. von § 8 Abs. 2 Satz 1 
Nr. 2 KAG handelt, wer vorsätzlich oder 
leichtfertig einer Verpflichtung nach §§ 
10 oder 11 zuwiderhandelt.

§ 13 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2025 in 
Kraft.

Todtnau, den 26. April 2024
gez. Fiedel, Bürgermeister

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder aufgrund der GemO 
beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Stadt 
Todtnau geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

■

Dilldappen Brandenberg
Generalversammlung – Veröffentlichung in Ausgabe TN 16 – 
Richtigstellung In der letzten Ausgabe wurde die 56. 

Generalversammlung der Dilldappen 
Brandenberg angekündigt. Dabei wur-
de von der Redaktion irrtümlich zum 
Datum der Wochentag Montag ergänzt. 

Die Versammlung findet am Samstag, 
den 27. April 2024 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Lawine in Fahl statt.
Die Redaktion bittet um Beachtung und 
um Entschuldigung
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Abschlussfahrt der Klassenstufe 9 nach Berlin
Montag, 8. April 2024 
Pünktlich starteten die Schülerinnen 
und Schüler des neunten Jahrgangs der 
GMS Oberes Wiesental mit dem ICE in 
Richtung Berlin. Nach der entspannten 
Zugfahrt bezogen sie ihre Zimmer im 
Hotel und machten sich anschließend 
auf, um sich in der neuen Umgebung 
zu orientieren. Die ersten Eindrücke der 
Hauptstadt waren schon sehr beeindru-
ckend.
 
Dienstag, 9. April 2024 
Der Tag begann mit einem Besuch in der 
Gedenkstätte Hohenschönhausen, wo 
die Gruppe mehr über die Geschichte 
der DDR erfuhr. Danach ging es auf eine 
spannende Rallye durch das KaDeWe, 
bei der sie innerhalb von 30 Minuten 
ein Produkt aus dem Schwarzwald fin-
den mussten. Anschließend besuchten 
die Jugendlichen die Gedächtniskirche 
am Breitscheidtplatz und lernten Inter-
essantes über ihre Geschichte. Den Tag 
ließ der Jahrgang bei einem gemeinsa-

men Abendessen ausklingen. 

Mittwoch, 10. April 2024 
Am Mittwoch starteten die Schülerin-
nen und Schüler mit einem Rundgang 
über die Museumsinsel, den Berliner 
Dom und das Nikolaiviertel. Danach 
ging es ins Illuseum, wo sie ihre Sinne 
täuschen ließen. Einige von ihnen be-
suchten auch freiwillig die beeindru-
ckende Ausstellung Körperwelten. Den 
Abend verbrachten die Schülerinnen 
und Schüler an der East Side Gallery.
 
Donnerstag, 11. April 2024 
Am Donnerstag beinhaltete das Tages-
programm den Besuch des Branden-
burger Tors, des Holocaust-Mahnmals 
und ein Treffen mit dem Bundestags-
abgeordneten der SPD aus dem Wahl-
kreis Lörrach-Müllheim, Takis Mehmet 
Ali, der den Lernenden eine Stunde lang 
Rede und Antwort stand. Außerdem 
besuchten sie das interaktive Museum 
Futurium, um mehr über Zukunftstech-

nologien zu erfahren. 
Ein Teil des Jahrgangs 
nahm zusätzlich an 
einem Sozialtraining 
teil. Den Abend ließen 
sie in der legendären 
Schülerdisko Matrix ausklingen. 

Freitag, 12. April 2024 
Am Freitag hieß es dann leider schon 
wieder Abschied nehmen von Berlin. 
Müde, aber voller neuer Eindrücke und 
Erlebnisse traten die Schülerinnen und 
Schüler die Rückreise an. Sie freuten 
sich schon darauf, ihre Erlebnisse mit 
Familie und Freunden zu teilen. Ins-
gesamt war es eine sehr abwechslungs-
reiche und lehrreiche Woche, die den 
Jugendlichen viel Spaß bereitet hat. Sie 
konnten nicht nur viel Neues über die 
deutsch-deutsche Geschichte und die 
Kultur Berlins lernen, sondern auch als 
Klassengemeinschaft zusammenwach-
sen. Diese Klassenfahrt wird ihnen si-
cher noch lange in Erinnerung bleiben.
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Freiwillige Feuerwehr Todtnau – Abteilung Muggenbrunn
Bericht aus der Abteilungsversammlung – erfolgreiche Einsätze
Abteilungskommandant Thomas Wund-
erle eröffnete die Versammlung und be-
grüßte alle Anwesenden. 
Nachdem das Protokoll der letzten Ab-
teilungsversammlung verlesen worden 
war, gab Kassierer Frank Wissler den 
Kassenbericht bekannt. Ihm wurde 
durch die beiden Kassenprüfer eine ein-
wandfreie Kassenführung bestätigt und 
konnte somit einstimmig per Handzei-
chen entlastet werden.  

Bericht des Wehrführers für 2023 
Der erste Einsatz war ein Kaminbrand, 
bei dem Schlimmeres verhindert wer-
den konnte.  
Ein Fahrzeugbrand folgte bald darauf. 
Beim Eintreffen hatte dieses allerdings 
schon lichterloh gebrannt, und es gab 
leider nichts mehr zu retten. 
Beim Vollbrand des „Rubyhäuschens“ 
gab es leider auch keine Rettung mehr, 
und das Haus ist komplett abgebrannt. 
Glücklicherweise stand das Haus leer, 
und es kamen keine Personen zu Scha-
den. 
Nur einen Tag später kam es zu einem 
folgenschweren Sturm, mit umgestürz-
ten Bäumen und Ästen, die von den 
Straßen entfernt werden mussten. Bei 
der Kontrollfahrt in Richtung Notschrei 
wurde ein abgeknickter Strommast fest-
gestellt, die Stromleitung hing über der 
Fahrbahn. Daraufhin musste die Straße 
komplett gesperrt werden, bis die Ge-
fahrenstelle beseitigt war. 
Ende Sommer wurde dann die Werbe-
kampagne zur Suche neuer Kameraden 
gestartet, was auch zu einem Erfolg ge-
führt hatte: wir konnten zwei neue Ka-
meraden und eine neue Kameradin in 
der Freiwilligen Feuerwehr Muggen-
brunn willkommen heißen. 
Im Herbst wurde ein zweitägiger Aus-
flug ins Allgäu unternommen und auch 
eine Enthurstungsaktion durchgeführt. 
Einen besonderen Dank richtete Ab-
teilungskommandant Thomas Wunder-

le an seinen Stellvertreter Sven Lorenz, 
der ihn bei beruflichen Verhinderungen 
sehr oft vertreten musste. Ebenfalls be-
sonderen Dank erhielten Martin Kiefer 
für seine Arbeit als Funkobmann und 
Florian Wunderle als Mitglied in der 
Führungsgruppe und als Gerätewart.

Probenbesuch
Für 100% Probenbesuch konnten Mar-
tin Kiefer, Michael Wissler und Gerd 
Stoll mit einem Geschenkkorb geehrt 
werden. 

Verschiedenes 
Marion Isele, die an diesem Abend wie-
der in Doppelfunktion als Ortsvorstehe-

rin und als 1. Vorsitzende des Ski Clubs 
anwesend war, sprach ebenfalls einen 
Dank an die Anwesenden aus und freute 
sich besonders, dass unter den Neulin-
gen der Muggenbrunner Wehr nun erst-
malig auch eine Frau ist. 
Kommandant Tobias Lehr bedankte sich 
ebenfalls bei der Muggenbrunner Wehr 
für die geleistete Arbeit. Trotz der hohen 
Anzahl an den unterschiedlichsten Ein-
sätzen im vergangenen Jahr sei alles un-
fallfrei abgelaufen, worüber er sehr froh 
sei. Sein Appell daher: üben und am Ball 
bleiben. Auch er freute sich darüber, dass 
die Mitgliedersuche erfolgreich war. 
Einen besonderen Dank richtete er an 
den Abteilungskommandanten Thomas 
Wunderle und dessen Stellvertreter Sven 
Lorenz, aber auch an Martin Kiefer und 
Florian Wunderle für deren Arbeit. 

Beförderung für Sven Lorenz
Sven Lorenz wurde anschließend 
durch Abteilungskommandant Thomas 
Wunderle zum Hauptfeuerwehrmann 
befördert. Auch er bedankte sich bei al-
len Kameradinnen und Kameraden für 
die geleistete Arbeit, besonders auch bei 
Thomas Wunderle für die sehr gute Zu-
sammenarbeit als Führungsteam. 

Florian Meon, der 1.Vorsitzende der 
Bergwacht Ortsgruppe Notschrei, dank-
te ebenfalls den Muggenbrunner Feuer-
wehrkameraden für ein sehr gutes Mit-
einander, speziell auch im gemeinsam 
genutzten Gebäude und freute sich 
ebenfalls, dass die Feuerwehr neue Mit-
glieder gefunden hat. Er wünschte der 
Muggenbrunner Wehr möglichst wenige 
Einsätze und falls doch, dass alle wieder 
gesund nach Hause kommen mögen. 
Nachdem keine weiteren Wortmeldun-
gen mehr vorlagen, beendete Abtei-
lungskommandant Thomas Wunderle 
die Versammlung wie immer mit den 
Worten: „Gott zur Ehr, dem Nächsten 
zur Wehr, einer für alle, alle für einen.“ 

Sven Lorenz, links, wird von Abteilungs-
kommandant Thomas Wunderle zum 
Hauptfeuerwehrmann befördert

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.
Auf der Suche nach närrischen Hinweisen 
für die Fasnacht 2025
Aus für uns zurzeit noch unerklärlichen 
Gründen wurden an der diesjährigen 
Fasnet unterdurchschnittlich wenige 
Anzeigen beim Narrenpolizeikommis-
sar Reinhold Seger aufgegeben. Falls Sie 
etwas gesehen haben, sich aber nicht ge-

traut haben, es zu melden, können Sie 
den Hinweis bei unserem Narrenpoli-
zeikommissar, bei jedem Narrenrichter 
oder bei jedem Zunftrat bis Juni abge-
ben. Auch anonyme Hinweise werden 
gerne entgegengenommen. 
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Treffpunkt Todtnau e. V.
Bericht aus der Mitgliederversammlung
– Rückblick auf 10 erfolgreiche Jahre
Zehn Jahre alt ist der Gewerbeverein 
Treffpunkt Todtnau e.V. am 14. April 
diesen Jahres geworden; nun blickte der 
Vereinsvorstand anlässlich seiner jähr-
lichen Jahreshauptversammlung auf das 
Kalenderjahr 2023 zurück und infor-
mierte die Mitglieder über den „Stand 
der Dinge“. 
Viele Worte des Dankes und ein aus-
führlicher Tätigkeitsbericht prägten 
den Verlauf der Sitzung. Durchgeführ-
te Aktionen oder Veranstaltungen, wie 
beispielsweise mehrere verkaufsoffene 
Sonntage, Naturpark-, Weihnachts- 
oder Brettlemarkt des Skiclubs Todtnau 
in Anlehnung an den 1. Genuss- und 
Erlebnissamstag im November ließen 
wieder viele Besucher in die Todtnauer 
Innenstadt strömen. Gepaart mit Rah-
menprogramminhalten und zusätzli-
chen Showeinlagen auf den Innenstadt-
flächen traf man wieder den Nerv der 
zahlreichen Einkäufer und Gästen.
Dass diese Events immer wieder mit 
neuen Ideen bestückt wurden, hatte der 
Gewerbeverein zu einem großen Anteil 
den Mitarbeitenden der Hochschwarz-
waldtourismus GmbH zu verdanken, 
die das Konzept des Gewerbevereins 

tatkräftig unterstützten und mit viel Le-
ben füllten. Aber auch andere Vereins-
aktivitäten, wie Azubibörse, Gewinn-
spiele, Veranstaltungskalender oder 
medienwirksame Außendarstellungen 
des Gewerbestandorts Todtnau gehören 
weiterhin zu den Aufgaben, wofür sich 
der Treffpunkt Todtnau zuständig und 
berufen fühlt. 
Wehmütig wurde Kassierer Fabian Büh-
ler nach fünf Jahren aus der Vorstand-
schaft entlassen, nachdem sein berufli-
cher Weg ihn von der Sparkasse Todtnau 
zur Hauptstelle nach Schopfheim führte. 
Er verabschiedete sich mit einem sat-
ten Jahresgewinn in der Vereinskasse 
und übergab die Buchhaltung an sei-
nen Kollegen und Privatkundenberater 
Tobias Steinebrunner, der somit neu in 
den Vereinsvorstand nachrückt. Neben 
den neu bestellten Kassenprüfern Bea-
trice Hilger (Landgasthaus Kurz) und 
Susanna Spürgin (Gasthaus „Hirschen“, 
Brandenberg) wurden die beiden Beisit-
zerinnen Nathalie Thoma (Mode Asal) 
und Conny Wehrle (Avia-Tankstelle) 
sowie Vorsitzender Gerhard Asal (Stadt 
Todtnau) für ihre Vorstandsämter wie-
dergewählt. Gerhard Asal gab allerdings 

bekannt, dass er 2025 dann nach insge-
samt 30 für ihn durchgehenden Jahren 
intensiver Vorstandsarbeit in insgesamt 
fünf Todtnauer Vereinen und unter-
schiedlichen Ämtern den Treffpunkt-
Vorsitz nach elf Jahren abgeben werde. 
Ab sofort gelte sein Augenmerk der Ver-
wirklichung einer Nachfolgeregelung im 
Sinne der Vereinsphilosophie. 
Noch aber bedankte er sich innigst bei 
seinem Vorstandsteam für die kollegiale 
Mithilfe in vielen Aufgaben, insbeson-
dere aber bei Claudia Steinhardt (HTG) 
für viel Veranstaltungsorganisation, bei 
Kassierer Fabian Bühler (Sparkasse) für 
fünf Jahre professionelle Kassenführung 
sowie die gelungene Umstellung auf 
das elektronische Gutscheinsystem und 
auch bei Stefan Asal (Datacreate) für die 
komplexe Neustrukturierung der Öf-
fentlichkeitsarbeit in Zeiten sich rasant 
verändernden Medienlandschaften.
Abschließend überraschte die zweite 
Vorsitzende, Melanie Thoma (Schöf-
fel-Lowa-Store), Gerhard Asal zum Sit-
zungsende mit einem tollen Präsent für 
gelungene „10 Jahre Treffpunkt Todt-
nau“. 

Der aktuelle Treffpunkt Todtnau – Vorstand v.l.n.r.: Jürgen Hartkopf, Fabian Bühler, Melanie Thoma, Stefan Asal, Conny Wehrle, 
Gerhard Asal, Boris Teichmann, Nathalie Thoma, Tobias Steinebrunner 
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„Mein Muggenbrunn“ e. V.
Die Stimme von „Mein Muggenbrunn“ wurde verabschiedet
In der letzten April-Vorstandssitzung 
des Dorfvereines „Mein Muggenbrunn“ 
e.V. wurde die Schriftführerin Ute Kar-
le aus der Vorstandschaft verabschiedet 
(siehe kleines Foto: links Ute Karle, rechts 
Benjamin Albiez). Sie hat das Amt vier 
Jahre bravourös ausgeübt und mit ihrer 
lockeren und ermutigenden Art die 
Kommunikation für den Verein aufrecht 
erhalten. Ob mit den Mitgliedern oder 
nach außen – hier gab es immer über 
sehr viele Entwicklungen zu berichten, 
zu koordinieren und auf vielen Kanälen 
auf dem Laufenden zu halten … man 
könnte auch sagen: Sie war die Stimme 
von „Mein Muggenbrunn“.
Als neue Schriftführerin wurde Maria 
Schuchardt herzlich willkommen gehei-
ßen. Auf die Zusammenarbeit und die 
neue Etappe freuen sich alle Mitglieder 
sehr. Am 16 März.2024 bei der 6. Gene-
ralversammlung des Dorfvereins „Mein 
Muggenbrunn“ e.V. im Haus des Gastes 
hatte sie sich spontan für dieses Amt ge-
meldet und wurde von den 33 anwesen-
den Mitgliedern gewählt, nachdem Ute 
Karle ihr den Vortritt ließ.  

In der Jahreshauptversammlung wurde 
zudem, wie immer, über die vergange-
nen realisierten Projekte berichtet, wie 
die Verbesserungen auf dem Freizeit-
platz mit einem Sonnensegel oder die 
zahlreichen Events im Jahr 2023 (drei 
Sommerkonzerte, Kabarett Wilderer-
Abend, Adventszauber, Dorfhocks etc).
Harald Behringer gab als „Barfuss-
pfad-Ranger-Häuptling“ einen beein-
druckenden Report über die ehrenamt-
liche Leistung für die Instandhaltung 
der Attraktionen in Muggenbrunn. Für 
die Rundweg- und Barfusspfadpflege 
wurden über 520 Arbeitsstunden frei-
willig investiert und darüber hinaus für 
die Durchführung der Events über 490 
Stunden. Ein beachtliches Engagement 
für die Attraktivität des Ortes und die 
Förderung der Dorfgemeinschaft.  
Gespannt sein darf man auf die Zu-
kunftsprojekte und geplante Veranstal-
tungen des Vereins „Mein Muggen-
brunn“ e.V. für die Jahre 2024 und 2025, 
welche im Anschluss vorgestellt und 
diskutiert wurden. Dafür wird es wieder 
viel Mitwirkung und Engagement der 

Muggenbrunner Bürger und Interessen-
ten benötigen.
Der Verein freut sich weiterhin über alle 
neuen Unterstützer, die dazustoßen und 
sich in die Dorfgemeinschaft einbringen 
möchten.
 

Die Vorstandschaft von Mein Muggenbrunn e.V. nach den Wahlen v.l.n.r.: hintere Reihe – Ulrich Beer (Kassenwart),  Lukas Karle (2. 
Vorsitzender), Benjamin Albiez (1. Vorsitzender), Johannes Schuchardt (Beisitzer); vordere Reihe – Christa Thoma (Beisitzerin), Ute 
Karle (bisherige Schriftführerin), Maria Schuchardt (neue Schriftführerin), Caro Nitzsche (Beisitzerin)
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Musikverein Geschwend e. V.
Gratulation zum Bronzenen Musikabzeichen
Sara Maria Rümmele (Querflöte), Fa-
biola Reiß (Klarinette) und Lina Thoma 
(Flügelhorn) haben dieses Frühjahr er-
folgreich das Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Bronze abgelegt. 
In der zweiteiligen Prüfung mussten 
anspruchsvolle Aufgaben in allgemei-
ner Musiklehre, Rhythmik und Gehör-
bildung und im Anschluss ein Vorspiel 
mit Pflichtstücken und Tonleitern be-
wältigt werden. Das Leistungsabzeichen 
in Bronze erfordert monatelange Vorbe-
reitung und ist in den meisten Musikver-
einen die Voraussetzung für eine aktive 
Mitgliedschaft im Verein. So auch bei 
uns in Geschwend. Diese Hürde haben 
unsere drei Nachwuchsmusikerinnen 
nun erfolgreich gemeistert. Der Musik-
verein Geschwend gratuliert den Absol-
ventinnen herzlich und freut sich über 
die tolle Verstärkung! 
Das erste große Event, an dem die drei 
teilnehmen können, ist unser neu auf-
gelegter Dorfhock, welcher vom 29.  bis 
30. Juni 2024 auf dem Schulhof in Ge-
schwend stattfinden wird. 

Wirteverein Oberes Wiesental e.V. 
Generalversammlung der Wirte mit Hochgenuss
Lebensfreude, Geselligkeit und gutes 
Essen! – eine Branche, die immer dann 
arbeitet, wenn alle anderen frei haben 
und feiern, tauscht sich aus und hält die 
jährliche Generalversammlung ab!
Der Wirteverein Oberes Wiesental e.V. 
kam am Dienstag, den 12. März 2024 im 
Hotel Gasthaus Hirschen in Branden-
berg zusammen, um seine Generalver-
sammlung abzuhalten. Themen waren 
unter anderem die Gewinnung neuer 
Kollegen und Mitglieder, die Unterstüt-
zung der Stadt Todtnau bei der 1000- 
Jahr-Feier 2025 sowie eine einheitliche 
Regelung bei kurzfristiger Stornierung 
oder nicht in Anspruch genommene 
Tischreservierungen – vor allem an 
Feiertagen, wenn die Gastonomen auf 
jeden Platz angewiesen sind, um alle 
Gästeanfragen zur Zufriedenheit ihrer 
Gäste abzudecken.
Alle zur Wahl stehenden Vorstands-
Mitglieder wurden einstimmig wieder-
gewählt. 2.Vorstand: Volker Hupfer, 
Schriftführerin: Beatrice Hilger, 1. Bei-
sitzer: Sebastian Bock, 2. Beisitzer: Willy 
Falger, Kassenprüfer: Alfred Boch und 
Dorothea Hupfer.
Wie jedes Jahr, fand nach der General-
versammlung das Jahresessen der Wirte 
statt.

Die Gastronomen, die sonst Ausrichter 
von Festen und Feierlichkeiten jeder Art 
sind, genossen an diesem besonderen 
Abend Feierlaune und Geselligkeit un-
tereinander. In bester Gesellschaft ließ 
man das Vereinsjahr mit einem vorzüg-
lichen 4-Gänge-Menü ausklingen! An 

dieser Stelle nochmals herzlichen Dank 
an Fam. Spürgin & Team.
Schon heute freuen sich alle auf die 
nächste Generalversammlung und das 
Wirteessen bei einem unserer bekann-
ten oder neuen Kollegen.
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Neues vom IOW:  Sunstar Interbros erhält „SUNSTAR Global 4“
    Auszeichnung
Der Sunstar-Konzern hat seit einigen 
Jahren für die Mitarbeiter weltweit ein 
Anerkennungssystem eingeführt. Ziel 
dabei ist es, die Mitarbeiter zu motivie-
ren, gemeinsam in einem Team global 
zu arbeiten, zum anhaltenden Erfolg von 
SUNSTAR beizutragen und den Ruf von 
SUNSTAR als Anbieter qualitativ hoch-
wertiger Produkte und Dienstleistungen 
auszubauen. 

Das Programm ist entwickelt worden 
in Erinnerung an die vier wichtigsten 
Persönlichkeiten, die signifikant zur 
Entwicklung und zum Wachstum von 
SUNSTAR sowie zur Entwicklung der 
Firmenphilosophie beigetragen haben. 
Herausragende Leistungen der Mitar-
beiter sollen durch die „Global Awards“ 
ausgezeichnet werden und Anerken-

nung finden. Einzelpersonen oder auch 
Gruppen von Personen können zur 
Wahl vorgeschlagen werden. Dabei ist 
jeweils die erbrachte Leistung kurz, aber 
prägnant zu erläutern, inklusiv qualitati-
ver und quantitativer Ergebnisse des/der 
Kandidaten.
Der R&D-Team von Interbros unter der 
Leitung von Jürgen Butz hat die „SUNS-
TAR Global 4“ Auszeichnung im Be-

reich Entwicklung neuer Produkte für 
den GUM-Soft-Picks PRO erhalten. 
Am letzten Wochenende wurden die 

Preise am Stammsitz von SUNSTAR 
in Osaka, Japan, feierlich übergeben. 
Aufgrund der Pandemie war die Ver-
anstaltung dieses Jahr besonders, da die 
Gewinner der letzten Jahre offiziell zu-
sammen geehrt worden sind.
Herzlichen Glückwünsch an unser 
R&D-Team Schönau für den „Ota“ Preis 
in Bronze.
SUNSTAR Group: ONE WORLD – 
ONE TEAM 

www.sunstarinterbros.com
www.i-o-w.org

V.l.n.r.: Y. Kaneda (Eigner Familie), 
Jürgen Butz (Interbros), Mr Miyamoto 

(stellv. CEO)

Anzeigenschluss

für das 

„Todtnauerle“:

Montag, 16.00 Uhr!

Redaktionsschluss

für das 

„Todtnauerle“:

Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Öffentliche Bekanntmachung

Am Sonntag, den 14. Juli 2024 veran-
staltet der Verein Black Forest ULTRA 
Bike Marathon e.V. den 24. Mountain-
bike-Marathon.
Zusammen mit den anderen Gemeinden 
im Schwarzwald, die sich an dieser Ver-
anstaltung beteiligen, möchten wir diese 
Veranstaltung unterstützen; dies auch 
aufgrund der Vorteile, die sich durch 
diese Veranstaltung für uns als Touris-
musregion ergeben. Der Streckenverlauf 
auf Gemarkung Todtnau wurde gegen-
über der Veranstaltung im Vorjahr nicht 
verändert. Wir bitten Sie trotzdem, sich 
mit dem Streckenverlauf und den Aus-
wirkungen auseinander zu setzen.
Die Rennstrecke auf dem Gebiet der 
Stadt Todtnau wird vom Stuhl durch 
die Feldbergstraße/Friedrichstraße zum 
Marktplatz, durch die Freiburger Stra-
ße bis zum Fußweg zur Schönenstraße, 
dort durch die Schönenstraße über den 
Lisbühl und dann Richtung Feriendorf 
verlaufen.  
Mit demselben Verlauf wie in den ver-
gangenen Jahren wird die Strecke wie-
der durch Aftersteg und Muggenbrunn 
– Oberhäuser zum Notschrei führen.

Streckenverlauf „Speed Track“
Wiederum wird eine Wettkampfstrecke, 
der „Speed Track“, von Todtnauberg 
nach Kirchzarten gestartet. Streckenver-
lauf: ab ehem. Rathausplatz (Buswen-
deplatz), Teil Radschertstraße, Hinter-
mattweg, landwirtschaftlicher Weg bis 
unterhalb der Kirche, in die Webergasse, 
Teil Kreuzmattstraße in die Allee, Allee-
weg, Parkplatz Bucklift, Schützenhaus, 
mittlerer Buckweg in den Hornmatten-
weg, Büretenweg, Martin-Heidegger-
Weg, Parkplatz Stübenwasenlift, Feld-
bergsträßle, Bergerhöh, Spechtsboden, 
Großer Rank, in den Langackerweg und 
in Geiskopfweg. 
Weitere Anfahrpunkte sind u.a. der obe-
re Hohweg, der Bereich Kriegerdenkmal 
(Schwert), die Poche, durch die Wolfs-
schlucht in die Feldbergstraße weiter auf 
der zuvor beschriebenen Strecke zum 
Notschrei.  

Einwände bitte mitteilen
Sollten Sie als betroffene/r Eigentümer/
in Bedenken gegen die Veranstaltung 
bzw. Vorschläge hinsichtlich der Inan-
spruchnahme Ihrer Wege haben, teilen 

Sie dies bitte der Stadtverwaltung Todt-
nau – Bauamt, Herr Zimmermann – bis 
zum 29. April 2024 mit. 
Sollten von Ihnen keine Bedenken vor-
getragen werden, werden wir dem Ver-
anstalter die Zustimmung der Gemein-
de zur Veranstaltung mitteilen. 
Todtnau, den 19. April 2024
Bürgermeisteramt: 
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Hinweis für Biker
Beim Befahren der Strecke oder anderer 
Waldwege, beispielsweise zu Trainings-
zwecken, gilt es, Rücksicht zu nehmen. 
Nehmen Sie Rücksicht auf die Belange 
der Landwirte, Grundstücks- und Wald-
eigentümer, der Jägerschaft, Wanderer, 
Spaziergänger, Jogger oder der Natur. 
Halten Sie die Zahl Ihrer Trainingsfahr-
ten auf der Wettkampfstrecke so gering 
wie möglich. Sie verringern dadurch 
die Beeinträchtigungen für das Wild im 
Streckenbereich. Vernünftiges und kon-
trolliertes Abfahren mindert nicht nur 
das Unfallrisiko. 
Absperrungen bei Waldarbeiten sind 
unbedingt zu beachten!

Stadt Todtnau
Black Forest ULTRA Bike Marathon 2024

TTV Schönau/Todtnau e. V.
Einladung zu den 49. Tischtennis
Stadtmeisterschaften
Am Samstag, den 27. April 2024 finden 
die inzwischen traditionellen Tischten-
nis Stadtmeisterschaften in der Turnhal-
le des TV Todtnau statt.
Herzlich willkommen sind sämtliche 
Mitglieder des TTV Schönau-Todt-
nau sowie alle Tischtennis-Begeisterten 
aus den Todtnauer und Schönauer Ge-
meinden. Die Turnhalle öffnet um 9.00 
Uhr. Geschmettert und gestupft wird ab 
10.00 Uhr mit dem Start der Wettkämp-
fe. Selbstverständlich wird auch an das 
leibliche Wohl gedacht. Nach Beendi-
gung der Wettkämpfe findet vor Ort die 
Siegerehrung statt.
Anmelden kann man sich per E-Mail bei 
Johannes Böhler: johannes.b@gmx.li
Anmeldeschluss ist der 26. April 2024.

Der TTV Schönau-Todtnau freut sich 
über eure Teilnahme!

Spielergebnisse vom 20. April 2024
Herren – Bezirksklasse Gruppe 1
SV Eichsel II – TTV Schönau-Todtnau 
9:4
Am letzten Spieltag mussten die Her-
ren des TTV Schönau-Todtnau die erste 
Niederlage hinnehmen. Für die Herren 
waren erfolgreich:
J. Böhler   1 Punkt
A. Lonardoni 1 Punkt
G. Bertucci 1 Punkt
A. Alipliotis 1 Punkt

Herren II – Kreisklasse B
TTV Schönau-Todtnau II : TTC Tien-
gen-Horheim II - 2:8
Auch die Herren II mussten in ihrem 
letzten Rundenspiel eine Niederlage 
hinnehmen. Erfolgreich für die Herren 
II waren:
C. Mingo  1 Punkt
R. Barbisch  1 Punkt

Trainingszeiten Erwachsene
• dienstags,  20.00 Uhr
neue Sporthalle Schönau
• donnerstags, 20.00 Uhr
Turnhalle TV Todtnau
Dazu sind auch alle Interessierte und 
Tischtennisbegeisterte herzlich eingela-
den. 

Tennisclub Todtnau e. V.
Generalversammlung & Netzgespräche
Die Generalversammlung findet statt am Freitag, 26. April 2024 um 19.00 Uhr im 
Clubhaus statt. Am Sonntag 28. April starten wir gemeinsam in die Freiluftsaison bei 
Kaffee und Kuchen und gemeinsamen Netzgesprächen.
Neueste Infos auf unserer Homepage    www.tc-todtnau.info
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SC Todtnauberg e. V. – Mountainbike
Trainings-Camp Jugendherberge Freiburg
Der Wettergott meinte es gut mit uns  
am Wochenende 12. bis 14. April, und so 
konnten wir bei bestem Sommerwetter 
das Wochenende in Freiburg genießen.
Die Zimmer in der Jugendherberge wa-
ren schnell bezogen, nachdem man sich 
beim mittlerweile 5. Aufenthalt schon 
richtig heimisch fühlte.   Hochmotiviert 
ging es direkt zum Techniktraining auf 

den Boarderline Trail, der direkt hinter 
der Jugendherberge liegt. Sektion für 
Sektion wurde in alters- und leistungs-
gerechten Gruppen mit den Trainern 
besichtigt und abgefahren und wieder-
holt trainiert. Nach dem Abendessen 
ging es dann noch zu einem Spaziergang 
an die Dreisam, und bei einem gemüt-
lichen Spieleabend ließ man den ersten 
Tag ausklingen. 
Am Samstagmorgen traf man sich zu-
nächst zum Frühsport. Nach dem Früh-
stück fuhren die Racer zum Canadian 
Trail, um auch dort wieder vor allem 
Technic-Skills zu verbessern. Natür-
lich muss man auch immer erst berg-
auf strampeln, um dann den Down-
hill Trail zu genießen. Hierbei werden 
Steilkurven, Sprünge und das sichere 
und schnelle Überfahren von Wurzeln, 
Steinfeldern und Baumstämmen oder 
Rinnen geübt. Nach dem Mittagessen 
in der Jugendherberge fuhren alle nach 
Kirchzarten in den Hexenwald. Zum 
Abschluss des Nachmittagstrainings gab 
es für alle eine leckere Kugel Eis, bevor 
es zurück nach Freiburg ging. Nach dem 
Abendessen zog es einige Kids nochmals 
zur Dreisam, um sich im klaren, kühlen 
Wasser zu erfrischen. Am Abend gab 
es dann für alle noch einen Workshop 
„Rund ums Reifen wechseln/reparieren 
und richtige Pflege des Bikes“ unter An-
leitung von Martin, unser Profi-Techni-
ker!
Am Sonntagvormittag fuhren wir nach 
dem obligatorischen Frühsport und aus-
giebigem Frühstück nach Gundelfingen 
auf den Pumptrack. Reaktionsfähigkeit, 
Konzentration und Koordination wer-

den gefördert und verbessert, zusätzlich 
ist das Fahren auf dem Pumptrack ein 
perfektes Ausdauer- und Krafttraining, 
da alle Muskeln im Körper beansprucht 
werden … und Spaß macht es oben-
drein!
Nach einem erfolgreichen, fröhlichen 
Wochenende wurden die Kids von ihren 
Eltern an der Jugendherberge am Sonn-

tagnachmittag abgeholt. Josefine, Sarah 
und Theo (alle U17) fuhren gemeinsam 
mit Martin mit dem Bike zurück nach 
Todtnauberg, Todtnau oder Schönau 
und konnten ein Teilstück der Ultrabike 
Strecke abfahren.   
Besonders gefreut hat uns, dass das 
Race-Team beinahe vollständig ver-
sammelt war, denn aufgrund der unter-
schiedlichen Rennserien und Alters-
klassen, treffen sich die Racer nur selten 
vollzählig bei den Rennen. 
Wir danken dem Betreuer- und Trai-
nerteam mit Ingo, Martin, Axel, Jan, 
Leon, Manuel, Darius und Annette für 
die Vorbereitung und Begleitung des 
Camps, für Tipps, Tricks, kleinere und 
größere Reparaturen, Spaß und groß-
artige Fotos … und freuen uns auf das 
Camp im Frühjahr 2025!
Folgt uns gerne auch auf Instagram für 
weitere Fotos, Reels und Storys! 

V.l.n.r.: Martin mit Josefine, Sarah und Theo auf dem Heimweg

Leon und Darius in Aktion

Fahrradpflege will gelernt sein
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Alle Mannschaften
Vorschau auf die nächsten SpieleVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 27.04.24 15:10 Uhr D-Jugend männlich DJK Säckingen Silberberghalle 
Sa., 27.04.24 16:20 Uhr C-Jugend männlich TV Gundelfingen Silberberghalle 
Sa., 27.04.24 18:00 Uhr Damen TSV March Silberberghalle 
Sa., 27.04.24 20:00 Uhr Herren TG Altdorf Silberberghalle 

Alle Mannschaften
Morgen Saisonabschluss mit Freibier
Am morgigen Samstag, den 27. April 
2024 findet in der Todtnauer Silber-
berghalle der letzte Heimspieltag der 
Todtnauer HandballerInnen in der Sai-
son 2023/24 statt. Im letzten Saisonspiel 
der Todtnauer Handballerinnen um 
18.00 Uhr gegen die TSV March geht 
es für beide Teams nicht mehr um allzu 
viel. Doch die Spielerinnen möchten in 
ihrem letzten Landesliga-Spiel nochmal 
eine gute Leistung zeigen.

Nach dem Spiel werden wir dann eini-
ge Spielerinnen, die nach vielen Jahren 
beim TV Todtnau zum Saisonende ihre 
Karriere beenden werden, gebührend 
verabschieden.
Im Anschluss um 20.00 Uhr findet dann 
noch das letzte Saisonspiel der Todtnau-
er Handballer gegen die TG Altdorf statt.
Um den Abschluss unserer Handballsai-
son standesgemäß zu feiern und unse-
ren Fans für ihre tolle Unterstützung zu 

danken, werden wir an diesem Spieltag 
eine kleine Saisonabschlussfeier veran-
stalten.Als Dankeschön spendieren wir 
allen zahlenden ZuschauerInnen nach 
dem Spiel Freibier (so lange der Vorrat 
reicht). Des Weiteren eröffnen wir zum 
ersten Mal in dieser Saison unsere Ape-
rol-Bar. Wir freuen uns, euch zahlreich 
bei uns zum Saisonabschluss begrüßen 
zu dürfen.

D-Jugend männlich
Einen Arbeitssieg errungen
HG Müllheim/Neuenburg – TV Todt-
nau                 29:34

Nach langer Pause spielte man am Sonn-
tag bei der HG Müllheim/Neuenburg 
und fuhr einen erkämpften 29:34-Sieg 
ein. Das Spiel startete sehr ausgeglichen. 
Beide Mannschaften bewegten sich auf 
Augenhöhe. Todtnau konnte viel über 
seine Halbpositionen punkten, hin-
gegen Müllheim/Neuenburg sehr fokus-
siert über den Kreis spielte. Erst in der 
13. Spielminuten konnten sich die TVT 
Jungs 2 Tore Luft verschaffen. Langsam 

aber stetig konnte man sich durch gute 
Ballgewinne in der Abwehr Tor um Tor 
absetzen (13:17 Halbzeitstand).
Der TVT kam auch eindeutig frischer 
aus der Pause und konnte durch einen 
hervorragend aufspielenden Leo Gerst-
ner im Tor und einen konsequenten 
Angriff mit 14:21 in der 24. Minute in 
Führung gehen. Dennoch gaben sich 
die D-Jungs der Gegner keineswegs auf 
und kämpften bis zur letzten Spielsekun-
de. Zum Schluss konnte der 17. Saison-
sieg mit nach Hause genommen werden 
(29:34 Endstand).

Es spielten: Leo Gerstner, Jakob Niet-
hammer (1), Mohamad Osman (1), Bas-
tian Hillger (15), Felix Thoma (2), Phi-
lipp Zimmermann (10), Manuel Maier 
(1), Finn Eckert (4)
Am morgigen Samstag, den 27. April 
2024 um 15..10 Uhr findet das letzte 
Saisonspiel der TVT-D-Jungs in heimi-
scher Halle statt. Hier will man noch 
einmal alles geben, um tatsächlich eine 
lupenreine Weste zu bewahren und mit 
keinem einzigen verlorenen Spiel die 
Saison zu beenden. Die Jungs freuen 
sich über jeden Zuschauer.  

D-Jugend weiblich
Toller Heimsieg zum Abschluss
TV Todtnau – SG Köndringen/Tenin-
gen                    17:13

Im letzten Saison- und Heimspiel der D-
Mädchen des TV Todtnau konnten ein 
souveräner Sieg eingefahren werden. Bis 
zur 13. Spielminute war es ein sehr aus-
geglichenes Spiel der beiden Mannschaf-
ten (6:6). Durch konzentrierte Agilität in 
der Abwehr und Kaltschnäuzigkeit im 
Angriff konnte zur Halbzeit ein 3-Tore- 
Vorsprung herausgespielt werden (9:6).
Genauso munter starteten die Mädels 
in die zweite Halbzeit und legten gleich 
zu Beginn einen 6:0-Lauf zum 15:7 hin 
und machten somit frühzeitig klar, dass 
es für den Gegner ganz schwer werden 
würde. Zwischen den Todtnauer Pfos-
ten hielt Lilith Falger den Kasten bis auf 

ganz wenige Tore äußerst sauber und 
war somit maßgeblich am positiven Er-
gebnis beteiligt. Die Führung wurde nun 
nicht mehr aus den Händen gegeben 
und die Mädchen gewannen mit 17:13 
ungefährdet.
Die D-Mädchen beenden somit ihre Sai-
son mit einem hervorragenden 4. Platz 
in der weiblichen Kreisklasse der D-Ju-
gend im Bezirk Freiburg-Oberrhein. 
Darauf können Sie wahrlich stolz sein.

Es spielten: Anna Tritschler (6), Maya 
Tamas, Fabienne Pfefferle (2), Greta 
Zimmermann (1), Mara Schwan , Gioia 
Maniscalco (2), Anne Maier (6), Lilith 
Falger, Loki Harenberg

Handball –
weitere Ergebnisse
HG Müllheim/Neuenburg – C-Ju-
gend männlich           27:35 

Konstanz – Damen           34:28 

HSG Freiburg – Herren               25:31

DJK Säckingen – E-Jugend II       9:25

TV Zell II – E-Jugend              4:24
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
Bericht aus der Generalversammlung
Oberschützenmeister Christoph Savoy 
konnte zur 70. ordentlichen General-
versammlung der SG Todtnau  die sehr 
zahlreich erschienenen Mitglieder und 
Gäste des Vereins im Gasthaus Feldberg 
begrüßen. Ein besonderer Gruß galt den 
Ehrenmitgliedern Prof. Dr. Richard Za-
horansky und Wolfgang Segi sowie dem 
1. und 2. Kreisschützenmeister Andreas 
Bühler und Paul Berger und dem Ober-
schützenmeister vom KKSV St. Wilhelm 
Michael Zipfel.
In seinem Tätigkeitsbericht erwähnte 
OSM Savoy, dass nach den ganzen Ein-
schränkungen zuvor ein ganz normales 
Jahr mit allen geplanten Veranstaltun-
gen sowie kleineren Events über den 
ganzen Zeitraum hinweg abgehalten 
werden konnten. Endlich konnte auch 
das Firmenschießen nach dreimaligem 
Ausfall wieder stattfinden, was auch der 
Kasse sehr gut getan hat. Im sportlichen 
Bereich, Kreis- und Landesmeisterschaf-
ten sowie Rundenwettkämpfe, konnten 
2023 auch wieder sehr gute Platzierun-
gen bis hin zu Medaillenplätze erreicht 
werden.
 
Ehrungen 
Wolfgang Segi und Jürgen Steiger wur-
den vom Markgräfler Sportschützen-
kreis mit der silberne Ehrennadel für 
Verdienste um das Schützenwesen ge-
ehrt. Die Ehrungen erfolgten durch den 
1. Kreisschützenmeister Andreas Bühler 
und den 2. Kreisschützenmeister Paul 
Berger.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Deut-
schen Schützenbund wurde Colleen 
Zinder geehrt.

Wahlen
Bei der diesjährigen Generalversamm-
lung der Schützengesellschaft Todtnau 
standen die Neuwahlen des Gesamtvor-
standes sowie die Wahlen der Kassen-
prüfer an. Die Wahlen und die Entlas-
tung des Gesamtvorstandes übernahm 
der stellvertretende Kreisschützenmeis-
ter Paul Berger und richtete noch ein 
paar Worte an den Verein.
Danach wurden die Entlastung und die 
Wahlen per Akklamation durchgeführt.
Hier die neu gewählte Vorstandschaft:
Oberschützenmeister: Christoph Savoy

Schützenmeister: Norman Steiger
Schatzmeister: Michael Kemmerling
Sportleiter u. Gewehrreferent: Chris-
toph Savoy
Schriftführer: Ralf  Deiser
Jugendleiter: Wolfgang Segi
Pistolenreferent: Jürgen Steiger
Beisitzer: Jürgen Schepputat und Mar-
kus Schneider
Kassenprüfer: Robert Steinebrunner 
und Christian Korhammer
Ersatzkassenprüferin: Andrea Schneider

Ehrungen MSSK v.l.n.r.: Andreas Bühler (1. Kreisschützenmeister), Wolfgang Segi, Jür-
gen Steiger, Paul Berger (2. Kreisschützenmeister)

Neue Vorstandschaft v.l.n.r.: Jugendleiter Wolfgang Segi, Schatzmeister Michael Kemmerling, Pistolenreferent Jürgen Steiger,
Schützenmeister Norman Steiger, Schriftführer Ralf Deiser, Oberschützenmeister Christoph Savoy und Beisitzer Markus Schneider, 
es fehlt Beisitzer Jürgen Schepputat
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Ski-Zunft Präg e. V.
So sehen Vereinsmeister aus!

SKI ALPIN

Nachdem wir trotz des schlechten Win-
ters vor einiger Zeit unsere Vereins-
meisterschaften in Bernau durchführen 
konnten, hatte das Warten auf die Sie-
gerehrung ein Ende. Die Teilnehmer 
sowie einige Besucher fanden sich im 
Gasthaus Hirschen ein, um die Rennläu-
fer zu küren. Wir waren erfreut, dass so 
viele bei der Vereinsmeisterschaft dabei 
waren.
Leider mussten wir aufgrund des akuten 
Schneemangels in diesem Jahr die Ver-
einsmeisterschaften im Langlauf absa-
gen, sodass es nur Preise für die Alpin-
Sportler gab. Die Kinder bekamen einen 
Pokal, die Erwachsenen durften sich 
über einen Sachpreis freuen, die Meister 
bekamen zusätzlich einen Pokal.
Wir hoffen, dass auch im nächsten Jahr 
wieder so viele Teilnehmer bei den Ver-
einsmeisterschaften dabei sind.

v.l.n.r.. hintere Reihe: Christina Kiefer (Vereinsmeisterin), Tanja Maier (Meisterin AK 
Damen), Markus Waßmer (Meister AK Herren) und Pierre Lais (Vereinsmeister)
vorne: Luca Hablitzel (Schülermeister) und Rosalie Thissen (Schülermeisterin)

Fußball – weitere 
Ergebnisse

Herren I – Kreisliga A West
SV Todtnau 1 – FC Hausen 1               3:3
Ein kurioses Spiel bekamen die Zu-
schauer beim Wiesentalderby gegen 
Hausen geboten. Hausen kam in Hälfte 
eins durch zwei kapitale Todtnauer Ab-
wehrschnitzer zu zwei Toren, während 
auf Todtnauer Seite Nico Asal zum zwi-
schenzeitlichen Ausgleich traf. Hoch 
her ging es dann in der zweiten Hälfte, 
als nach zwei sehr umstrittenen gelb-ro-

ten Karten gegen Simon Dietsche und 
Ralf Behringer Hausen auf 3:1 erhöhen 
konnte. Todtnau steckte aber auch zu 
neunt nie auf und erspielte sich auch 
in zweifacher Unterzahl Möglichkeiten. 
So konnte Simon Dummin mit einem 
plazierten Schuss den Anschlusstreffer 
(73.) erzielen. Hausen hatte in Überzahl 
natürlich auch seine Chancen, scheiterte 

aber am eigenen Unvermögen oder am 
überragenden Todtnauer Torwart Luca 
Branca. Schlußendlich gelang kurz vor 
Schluss noch der Ausgleich durch Nico 
Asal, der aus kurzer Distanz einschie-
ben konnte. Letztendlich erkämpfte man 
sich einen Punkt für die Moral und fährt 
an diesem Samstag zum bereits als Meis-
ter feststehenden FC Hauingen.

Damen
SV Todtnau – TuS Bonndorf               4:2
Einen etwas verschlafenen Start auf 
Todtnauer Seite bestraften die Gäste 
mit zwei Toren nach bereits 16 Minu-
ten. Danach kamen das Team von Trai-
ner Michael Daubmann aber besser ins 
Spiel und ließ den Tabellennachbarn 
kaum noch zur Entfaltung kommen. 
Folgerichtig kam man durch Michae-
la Gutmann nach einer halben Stunde 
zum Anschlusstreffer. Auch im zweiten 
Abschnitt zeigte sich das gleiche Bild. 

Todtnau stand hinten sicher, während 
man sich offensiv immer wieder Chan-
cen herausspielte. Lisa Mühl traf nach 
einer Stunde zum Ausgleich, 10 Minu-
ten später war Ina Wehrle mit einem 
mustergültigen Kopfball zur Stelle und 
Todtnau lag vielumjubelt  3:2 vorn. Den 
Sack endgültig zu machte dann Michae-
la Gutmann mit ihrem zweiten Treffer in 
der Nachspielzeit.

C-Jugend
SG Schönau/Todtnau – SV Weil 2    4:1
Torschützen: Phil Marquardt, Tim Waß-
mer, Noel Roggenbuch und Simon Girth

SG Wehratal 2 – SG Schö./Todtnau 2  
0:5
Die Tore erzielten Jonas Schulzke (2), 
Matthias Held (2) sowie ein Eigentor
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A-Jugend
Erster Sieg
SC Lauchringen – SG Schönau/Todt-
nau    0:5

Der erste Sieg der A-Junioren gelang in 
der Bezirksklasse dank einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung. In der neun-
ten Minute konnte Tim Wissler nur 
durch eine Notbremse gestoppt werden. 
Den fälligen Freistoß verwandelte Lu-
kas Lais unhaltbar zum 1:0. Weiterhin 
engagiertes Spiel ließ in Minute 28 und 
34 zwei weitere Tore durch Philip Stroh-
meier und Manuel Behringer folgen. 
Auch nach der Pause kam kein Zweifel 
auf, wer den Platz als Sieger verläßt. Ein 
Doppelschlag in der 60. und 65. Minute 
durch Tim Wissler und Lukas Wunderle 
stellten den Endstand her.

Vorschau
Freitag, 26. April 2024

19.00 Uhr – Herren II
SG Schönau/Todtnau 2 – SC Nieder-
hof/Binzgen 2 in Todtnau

Samstag, 27. April 2024

11.30 Uhr – D-Jugend
FC Steinen-Höllst. 2 – SV Todtnau       

14.00 Uhr – C-Jugend
TuS Binzen – SG Schönau/Todtnau        
 
15.30 Uhr – Herren I
FC Hauingen – SV Todtnau             

16.00 Uhr – B-Jugend
SV Weil 2 – SG Todtnau/Schönau      

Sonntag, 28. April 2024

11.00 Uhr –B-Jugend weiblich 
FSV Rheinfelden – SV Todtnau        

12.15 Uhr – Herren II
TuS Kl. Wiesental 2 – SV Todtnau 2                                   

13.00 Uhr – Damen
SG Sauldorf/Meßkirch – SV Todtnau   

Dienstag, 30. April 2024
           
19.30 Uhr – Herren I
SV Todtnau 1 – TuS Kl. Wiesental 1                 

Mittwoch, 1. Mai 2024
           
13.00 Uhr – Damen
SG Marbach – SV Todtnau    

Ohne Schnee gefallen uns 
die Blüten besser!


